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46 Karthäuser und Moselweißer
Kinder empfingen am Weißen
Sonntag, 15. April, die erste
Heilige Kommunion in den Kir-
chengemeinden St. Beatus, St.
Hedwig (beide Karthause) und
St. Laurentius (Moselweiß). 

Nach der Taufe und der Buße war
dies das dritte Sakrament für die
jungen Christen. Mit dem Em-
pfang des vierten Sakraments,
der Firmung in ein paar Jahren,
werden die Kinder vollends in
der Katholischen Kirche einge-

gliedert sein. Folgende Kinder
empfingen die Erstkommunion:
In  St.  Beatus: Lukas Anders,
Thomas Euteneuer, Richard
Gotzes, Samuel Ide, Janis u.
Moritz Kalchthaler, Lena Linke,
Seline-Denise Reinold, Liliana u.
Marius Schäfer, Lisa Schmidt,
Louis Schmitt.
In  St.  Hedwig:  Jannik Bamberger,
Pauline Baumgart, Leoni Detzel,
Melissa Dmuchowski, Lena
Marie Fieberg, Santana John,
Enrico Kahlke, Charleen Keusch,
Anastacia Kreismann, Evelyn

Krez, Alina Kröker, Quenten
Kubitza, Jana Mai, Alicia Müllers,
Natalie Pander, Vincent Louis
Pinto, Elias-Valentin Pooschen,
Samantha Raute, Lino Schön-
born, Angela Sliskovic, Fabian
Struwe, Aljoscha Veidt.

In  St.  Laurentius: Victoria Assen-
macher, Jannick Bertram, Julien
Kazeem Busch, Tim Dötsch, Kira
Görgen, Sarah Hartmann, Valeria
Müller-Ehlen, Lea u. Nina Preug-
schas, Dennis Roszak, Julian Sei-
bel, Denise Ziehen.
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IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS
Unsere Angebote im Mai:

TüV + AU                  ab

Frühjahrs-Check
u.a. Überprüfung der Flüssigkeiten, Bremsen, Batterietest, Lackschäden,
Unterboden, Reifenkontrolle: 14,90 Euro inkl. MwSt., zzgl. Material

86,90 Euro
(inkl. MwSt., zzgl. Material)

Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr,  
Mi. - Sa. ab 12 Uhr, *Mo/Di. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Dienstag, 01. Mai, 10-12 Uhr: 
Frühstücksbuffet

Lecker Frühstück für Ausgeschlafene!!! On für jeden nur 10,- EUR, 
inkl. Filterkaffee, Tee und Orangensaft

Maifeier

Sonntag, 13. Mai, 12-14 Uhr: 
Muttertagsbuffet

Verwöhnt die Mütter an Ihrem Ehrentag... (und an jedem anderen Tag natürlich auch)
p.P. 17,50 EUR, Kinder bis 12 Jahre zahlen die Hälfte! 

Sonntag, 20. Mai, 10.30 Uhr: 
Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall - „Keine Bock“

Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy u. kalt-warmem Frühstücksbuffet, p.P. 17,50 Euro.
Alle Getränke werden gesondert berechnet. Um Reservierung wird gebeten. 

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Karthäuser und Moselweißer Kinder empfingen die Erstkommunion

In  der  Gemeinde  St.  Hedwig  empfingen  22  Kinder  die  1.  Heilige
Kommunnion. Foto:  Stefan  Münzel  

Am Freitag, 4. Mai, ab 17 Uhr,
laden die Moselweißer Möh-
nen „Duck Enten“ zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung
in den Winzerhof Reif (Koblen-
zer Straße 29, Moselweiß) ein.
Da unter anderem eine Vor-

standsneuwahl ansteht, bittet
der noch amtierende Vorstand
alle Mitglieder teilzunehmen. 

Gäste und neue Mitglieder sind
ebenfalls ganz herzlich will-
kommen.

Neuwahlen bei den „Duck-Enten“
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Florian Apotheke
Potsdamer Str.  51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd  54400
Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Sauerbruch-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 403545
Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555
Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13 52182
Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025
Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85 52022
Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001
Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Innere- u. Allgemeinmedizin, Psychotherapie Dr. Michael Gross
Potsdamer Str. 15 51128
Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek
Platanenweg 14 55177
Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse
Simmerner Str. 117 9523550
Dr. med. Angelika Manstein 
Gothaer Str. 5 54441
Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 
Kiefernweg 35 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. Gerd Blaumeiser 
Pastor-Klein-Str. 9 4030530
Allgemeinarzt Dr. med. Wolfgang Klecker 
Koblenzer Str. 85 408484
Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Rudolf Theising 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 404950 
Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  
Pastor-Klein-Str. 9 460200 
Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann
Koblenzerstr. 116 479 88
Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 95 22 50 90

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus
Im Kollesump 4 8958 
Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn
Triftstr. 7a 989700 
Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 
Triftstr. 7a 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst 01805-112099
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz 55145
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis 9522052
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 1294567
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ 914060000
Polizei-Bezirksbeamter Harald Günther 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Gemeindeverwaltung Waldesch 02628/ 2455
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal 942 81 81

Kindergärten Karthause
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 50040823
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe 51094
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

Kindergärten Moselweiß
Kath. Kindergarten St. Laurentius 43435
Haus für Kinder Kemperhof 42730

Kindergarten Waldesch
Kath. Kindergarten St. Antonius 02628/ 989459

Schulen Karthause
Grundschule Am Löwentor 56533 
Grundschule Neukarthause 53747 
Gymnasium auf der Karthause 95316-0 
Staatliche Realschule Karthause 95261-0 
Hauptschule auf der Karthause 5 32 06
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 20025120
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)
Julius-Wegeler-Schule, Karl-Härle-Str. 2916165-0/-2
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß
Berufsbildende Schule Technik 9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft 40407-0 
Julius-Wegeler-Schule 9418-00 
Grundschule Moselweiß 4 26 04

Schule Waldesch
Grundschule Waldesch 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Sonderausstellung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ Karthause im
Rheinischen Fastnachtsmuseum. Foto: NZGG

Mitte April öffnete das Rhein-
ische Fastnachtsmuseum Kob-
lenz für die neue Saison seine
Pforten. Im historischen Kehl-
turm des Forts Konstantin gibt es
nach einer umfangreichen Neu-
gestaltung auch dieses Jahr
wieder viele interessante Expo-
nate rund um die „Kowelenzer
Faasenacht“ zu bestaunen.
Erstmals präsentiert sich die
Narrenzunft „Grün-Gelb“ Kar-
thause e.V. mit einer eigenen
kleinen Ausstellung. Zu sehen
gibt es neben einer schon fast
als historisch zu bezeichnenden
Uniform noch Bilder aus ver-
gangenen Tagen, aktuelle Uni-
formen und eine Ordens-Samm-
lung der Gesellschaft.
Schauen Sie doch einfach ein-

mal selbst und besuchen das
Fastnachtsmuseum.  Das Muse-
um ist Samstag und Sonntag von
14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen erhalten
Sie unter www.nzgg.de und
w w w . f a s t n a ch t s m u s e u m -
koblenz.de.
Haben Sie karnevalistische Kost-
barkeiten aus vergangenen Ta-
gen? Oder kennen Sie jeman-
den, der noch Erinnerungsstücke
der Narrenzunft „Grün-Gelb“ be-
sitzt und Platz auf seinem Spei-
cher oder im Keller benötigt? Die
Narrenzunft freut sich über jedes
Stück aus der Vereinsgeschichte.
„Helfen Sie, die Vereinschronik
zu vervollständigen“, appeliert
der NZGG-Vorstand. 

Michael  Keutgen

NZGG präsentiert sich
im  Fastnachtsmuseum
Karnevalistische „Grün-Gelbe“ Kostbarkeiten gesucht

Aus den Vereinen

Konzert der 
Musikfreunde
Am Sonntag, 20. Mai um 16 Uhr
lädt das Sinfonieorchester der
Musikfreunde St. Beatus, unter
Leitung von Werner Höss, zum
Frühjahrskonzert ins Dreifaltig-
keitshaus (ev. Gemeindezen-
trum) Karthause ein. 
Zur Einleitung erklingt die
Ouvertüre zum Märchen der
„Schönen Melusine“ von Men-
delssohn Bartholdy. Danach ist
die 2. Sinfonie von Beethoven
und unter anderem auch die

Concertone für zwei Violinen von
Mozart zu hören. Der Eintritt ist
frei. Informationen über das
Sinfonieorchester gibt es im
Internet unter www.musik-
freunde-st-beatus.de 

Ortsring im Mai
Die nächste Ortsringversamm-
lung der Karthäuser Vereine
findet am Mittwoch, 16.  Mai, um
19.30  Uhr in der Gaststätte
„Karthäuser Treff“ statt. Inte-
ressierte Bürger/innen sind herz-
lich willkommen.

Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM MAI

Gültig vom 02.05.- 31.05.2012

Aperol Aperitif
versch. Sorten
0,7Ltr.

Verleih-Service
von

Zapfanlagen,
Bierzeltgarnituren,

Gläsern, Stehtischen

+ 3,30 Pfd.
1,00 Euro/Ltr

Römerwall ACE
Joghurt, Blutorange
12 x 0,75 Ltr.

8,99

+ 0,48 Pfd. 1,51 Euro/Ltr

2,99
Veltins Pils
versch. Sorten
6 x 0,33 Ltr. 

+ 2,40 Pfd.
1,66 Euro/Ltr.

12,84 Euro/Ltr.

Orangina
Schweppes
Dr. Pepper
6 x 1 Ltr. 6,99

8,99
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Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Geburten
Ben Neumann, 
Wepeling-Hole-Str. 41,
Karthause

Eheschließungen 
Sabrina Mitlewski und
Thomas Mathes, 
Naumburger Str. 4, 
Karthause

Sterbefälle
Franz Josef Krauß, 
Lerchenweg 19, 
Karthause

Rosemarie Christina Seiden-
spinner, geb. Grzegorzewski, 
Gülser Str. 95c, 
Moselweiß

Rolf Josef Müller, 
Eisenacher Str. 6, 
Karthause

Johannes Kohler, 
Koblenzer Str. 18, 
Moselweiß

Maria Rosa Hommer, 
geb. Wagner,
Karl-Härle-Str. 1- 5, 
Karthause

Aufgrund europäischer Vorgaben
wird allen Eltern, die noch über
einen Reisepass mit Kinderein-
trägen verfügen, empfohlen, bei
geplanten Auslandsreisen im
Sommer rechtzeitig vor dem 26.
Juni 2012 neue Reisedokumente
für ihre Kinder zu beantragen.
Ab dem 26. Juni 2012 sind Kin-
dereinträge im Reisepass der
Eltern ungültig und berechtigen
das Kind nicht mehr zum Grenz-
übertritt. Somit müssen ab die-
sem Tag alle Kinder (ab Geburt)
bei Reisen ins Ausland über ein
eigenes Reisedokument verfü-
gen. Dies gilt auch für Reisen
innerhalb der Europäischen
Union bzw. für den so genannten
„Schengen-Raum“. Auch wenn in
diesem Gebiet die Grenzkontrol-
len ausgesetzt sind, entbindet
dies die Reisenden nicht von der
Pflicht, ein gültiges Dokument
mitzuführen
Für die Eltern als Passinhaber
bleibt das Reisedokument da-
gegen uneingeschränkt gültig.

Die Änderung ergibt sich aus
einer Anpassung der EU-Verord-
nung über Normen für Sicher-
heitsmerkmale und biometrische
Daten in von den Mitglieds-
staaten ausgestellten Pässen und
Reisedokumenten (EU-Passver-
ordnung). Hintergrund ist die
Anpassung an internationale Ent-
wicklungen, für Reisende jeden
Alters eigene Dokumente vor-
zusehen. Das soll Missbrauch vor-
beugen und Kinder schützen. Das
Prinzip „eine Person – ein Pass“
wird aus Sicherheitsgründen
auch von der Internationalen
Zivilluftfahrtorganisation (ICAO)
empfohlen und ist gemäß EU-

Passverordnung bis zum 26. Juni
2012 EU-weit umzusetzen. 
Die Eintragung eines Kindes in
den elterlichen Reisepass ist aus
den vorgenannten Sicherheits-
gründen bereits seit dem 1. No-
vember 2007 nicht mehr zulässig.
Aufgrund der zehnjährigen Gül-
tigkeitsdauer von Reisepässen
können sich Dokumente mit (ab
dem 26. Juni 2012 ungültigem)
Kindereintrag aber noch bis Ende
Oktober 2017 in Umlauf befin-
den.
Welches Dokument für das Kind
geeignet ist, hängt von den Ein-
reisevorschriften des Ziellandes
und von dem Alter des Kindes ab.  
Für das Kind kann ein Personal-
ausweis, Reisepass oder Kin-
derreisepass beantragt werden.
Dabei ist zu beachten, dass bis
zur Aushändigung von Personal-
ausweis oder Reisepass bis zu 4
Wochen vergehen können. Kin-
derreisepässe können im Regel-
fall direkt ausgestellt werden,
sind jedoch längstens bis zur
Vollendung des 12. Lebensjahres
gültig.
Wer für sein Kind ein neues
Dokument benötigt, ist zur Be-
antragung bei der zuständigen
Passbehörde unter anderem die
Vorlage eines aktuellen biome-
trischen Ausweisfotos erforder-
lich. Der Antrag ist durch die
Sorgeberechtigten zu stellen. Das
Kind muss bei der Antrag-stellung
dabei sein. 
Nähere Informationen zu den ver-
schiedenen Dokumenten und
den mitzubringenden weiteren
Unterlagen erhält man auch unter
www.koblenz.de oder unter Tel.:
1297000 direkt von den Mitar-
beitern des Bürgeramtes.

Kindereinträge im Reisepass
werden im Sommer ungültig!
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Bereits zum zehnten Mal richtet
der Verein „PRO KONSTANTIN“
am Samstag und Sonntag, 26.
und 27. Mai, die beliebte Ver-
anstaltung erlesener Weinkultur
auf Koblenz’ schönster Terrasse,
dem Fort Konstantin, aus.
Aus den Anbaugebieten Mosel
und Mittelrhein präsentieren
sich folgende, weithin geschätz-
te Weingüter aus Koblenz und
seinen an Rhein und Mosel ge-
legenen „Vororten“ und bieten
ihre Weine zum Verkauf an:
- Wein- und Sektgut von Canal,

Winningen
- Weingut Didinger, Osterspai
- Weingut Gotthard Emmerich,
Leutesdorf

- Weingut Karl Lunnebach, Güls
- Weingut Toni Müller, Güls
- Weingut Josef Reif, Inh. Udo
Wenz, Koblenz-Moselweiß 
- Weingut Volk, Spay
Außerdem wird 2012 wieder ein
Weingut von außerhalb der Kob-
lenzer Region teilnehmen: Das
Weingut Albert Kallfelz aus Zell-
Merl (Mosel).
Die Winzer mit ihrem hervor- ragenden Angebot stehen im

Mittelpunkt der Veranstaltung.
Sie werden deshalb während der
Veranstaltung besonders vor-
gestellt und stehen den Be-
suchern mit ihrem Wein und
ihrem Fachwissen für Informa-
tionen und Fragen zur Verfügung.
In früherer Zeit hat ihre Majestät
Kaiserin Augusta im Fort Groß-
fürst Konstantin Feste besucht
und sich an ihnen erfreut. Es
waren die Feste des Königin-
Augusta-Garde-Grenadier-Regi-
ments Nr. 4. Auch das dies-
jährige Fest werden wieder
Majestäten durch ihren Besuch
beehren. Am Samstag wollen die
Koblenzer Weinmajestäten
durch ihre Präsenz die Bedeu-
tung dieser Veranstaltung unter-
streichen: Die Koblenzer Wein-
königin Lisa Löhr (Lay) und die
Gülser Blüten- und Weinkönigin
Lydia König (mit ihren beiden
Prinzessinnen Julia Richter und
Eva Durben). 
Live-Musik stellt den angeneh-
men Rahmen für die Veranstal-
tung dar. An beiden Tagen wird
„Blenz & Co“ in der Zusammen-

setzung des spielverrückten
Günther Ratzke (Gitarre, Bass,
Bouzouki) mit Walter Siefert,
dem sagenhaften Akkordeon-
spieler aus dem Westerwald, für
einen Ohrenschmaus sorgen.
Die Veranstalter haben auch
wieder an die Unterhaltung der
Kinder gedacht. Ihnen steht die
mobile Spielkiste des städt.
Jugendamtes zur Verfügung.
Damit die feste Nahrung nicht zu
kurz kommt, wird ein Catering-
Service mit kleinen Speisen für
das leibliche Wohl sorgen. 
Die Veranstaltung genießt die
freundliche Unterstützung der
Koblenz-Touristik. Deshalb wird
von Erwachsenen ein modera-
tes Eintrittsgeld von nur 4 Euro
erhoben (Kinder bis 12 Jahre
frei). Darin enthalten ist ein
exklusives Stielglas, das beim
Probieren hilfreich ist und an ein
schönes Erlebnis im Fort Kon-
stantin erinnern soll. 
Die „WeinFeste“ im Fort Kon-
stantin sind am Samstag, 26.5.,
in der Zeit von 15 bis 21 Uhr 
und am Sonntag, 27.5., in der
Zeit von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

„WeinFeste – Wein & Genuss“ feiert Jubiläum
Regionale Winzer und der Förderverein „Pro Konstantin“ laden am 26. und 27. Mai zum zehnten Mal ein

Regionale Winzer, der Förderverein „Pro Konstantin“  und die Wein-
majestäten freuen sich auf viele Weinfreunde im Fort Konstantin. 
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DER KARTHÄUSER

Wo andere Urlaub machen, da-
hin verschlägt es jetzt den Kob-
lenzer Dr. Dieter Marcos. Am 
1. Mai tritt der 51-Jährige im ara-
bischen Emirat Katar seinen
neuen Job als Leiter des „Sheikh
Faisal Bin Qassim Al-Thani Mu-
seums“ an. Ein aus fünf Hallen
bestehendes Museum des Kunst-
samm-lers Sheikh Faisal, der
seine rund 15.000 Stücke
umfassende Privatsammlung –
von islamischer Kunst sowie
Münzen von der Antike bis in die
Neuzeit und eine Kollektion von
Oldtimern – der Öffentlichkeit
zugänglich macht.
Dieter Marcos, der bis zuletzt als
Interimsdirektor des Koblenzer
Mittelrhein-Museums verant-
wortlich zeichnete, freut sich auf
diesen großen Schritt von Rhein
und Mosel hinüber an den
Persischen Golf. Dort, wo das
ganze Jahr die Sonne scheint, ist
jetzt sein neuer Arbeitsplatz. Wie
kommt man an einen solchen
Traumjob? „Kontakte nach Kartar
bestehen schon seit 2-3 Jahren.
Anfang des Jahres wurde diese
Stelle über den englischen
Museumsverband ausgeschrie-
ben, und ich hatte daraufhin
meine Unterlagen eingereicht.
Alles ging dann sehr schnell“,

erklärt Marcos. „Bereits Mitte
Februar wurde ich angerufen und
nach einem kurzen Telefoninter-
view wurde ich nach Doha einge-
laden. Dort erklärte man mir
Ende Februar schließlich, dass
ich der Favorit für diese Stelle
sei. Nach einem Bewerbungs-
gespräch hat man mir dann,
quasi vor dem Rückflug, den
Vertrag vorgelegt. Alles ging also
sehr schnell. Aber zu diesem
Angebot hätte wohl kaum je-
mand Nein sagen können“, lässt
Marcos durchblicken, dass sein
neuer Job auch durchaus lukrativ
ist.

Der studierte Kunsthistoriker,
der bis zuletzt auch als Dozent
an der Koblenzer Uni islamische
Kunstgeschichte lehrte, wird an
seiner neuen Wirkungsstätte in
Ash Shahaniyah – 25 Kilometer
von der Hauptstadt Doha ent-
fernt –  dafür zuständig sein, das
seit 14-15 Jahren bestehende
Museum den internationalen
Standards anzupassen, Sicher-
heitsstandards zu entwickeln
und das gesamte Museum da-
hingehend zu modernisieren,
dass es mit westeuropäischen
Museen kooperieren kann.
Wie Dieter Marcos diese Auf-

gaben erfüllt, bleibt ihm überlas-
sen. Bei der Wahl seiner Mit-
arbeiter hat er freie Hand, in
Sachen Kosten gibt es kein fest-
es Budget. „Sobald das Konzept
steht, wird es mit Sheikh Faisal
gemeinsam beraten und dann
von dem Kunstsammler darüber
entschieden“, weiß der (Noch)
Koblenzer ob der traumhaften
Zustände, die er in Deutschland,
geschweige denn in Koblenz
wohl niemals vorfinden würde. 
Übrigens: Auch auf der Karthau-
se ist Dr. Dieter Marcos kein
Unbekannter: Lange Jahre lebte
er im Koblenzer Höhenstadtteil,
war Vorstandsmitglied der Nar-
renzunft „Grün-Gelb“ und half in
den 90er Jahren aktiv beim Neu-

aufbau des Karnevalsvereins
mit. Auch das Mittelrheinische
Fastnachtsmuseum im Kehlturm
des Fort Konstantin war Anfang
2000 seine Idee, die er mit dem
damaligen Vorstand von Pro
Konstantin, Hans-Jörg Assen-
macher und Harald Pohl, dem
damaligen AKK-Präsidenten Mi-
chael Hörter und dem ehemali-
gen Landesbeauftragten der
nichtstaatlichen Museen, Ulrich
Löber, auf den Weg brachte. Von
seinem Interesse an Geschichte
profitierte der Förderverein Pro
Konstantin in den Anfangsjahren
ebenfalls, wo Marcos lange Jahre
im Vorstand tätig war und eben-
falls zu den Aktivposten der
Sanierung des Forts zählte.  os

Ab in die Wüste: 

Traumjob lockt
von Rhein und Mosel
an den Persischen Golf
Ehemaliger Karthäuser Dr. Dieter Marcos
wandert nach Doha (Katar) aus

Hier wird Dr. Dieter Marcos am 1. Mai seinen neuen 
Job antreten: Das Sheikh Faisal-Museum in Katar.

Dieter Marcos bei seinem „Vorstellungsgespräch“ im Februar 2012
vor der Skyline von Doha. Fotos: Privat/Schupp
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Ältere Menschen sind immer
häufiger Verursacher von Brand-
unfällen. Hier ist Prävention
angesagt. Daher lädt die Seni-
oren Union Karthause alle Inte-
ressierten am Freitag, 11. Mai
um 15 Uhr, zu einer Informa-
tionsveranstaltung auf das Ge-
lände der Freiwilligen Feuerwehr
Karthause, Simmerner Str. 132.,
ein.
Einheitsführer Marius F. Jakob

und Jugendfeuerwehrwart Chris-
toph Alsbach werden über die
Aufgaben der Feuerwehr generell
und speziell über die der Feu-
erwehr Karthause informieren,
sowie eine Besichtigung der drei
Einsatzlöschfahrzeuge ermög-
lichen.
Zeit für Fragen der Teilnehmer,
wie beispielsweise der verpflich-
tende Einbau von Rauchmelder,
besteht anschließend.

Senioren Union lädt zum Besuch
bei der Feuerwehr Karthause ein

Hans Schönborn stellt erstmals auf der Karthause aus
Unter dem Titel „Kunst in der Praxis“ stellt der Karthäuser Hans
Schönborn ab Montag, 14. Mai, eine Auswahl seiner Bilder in der
Praxis Dr. Weisse, Simmerner Straße 85, aus. Gezeigt werden
Aquarelle, Aquatinta Radierungen und Digitaldrucke. Ca. 40 Werke
umfassend, zeigt die Ausstellung einen Querschnitt seiner
Schaffensperiode der letzten zehn Jahre und kann auch von
Personen besichtigt werden, die keine Patienten in dieser Praxis
sind. Schönborn hatte in den letzten zehn Jahren bereits 14
Ausstellungen, aber noch keine in „seinem“ Stadtteil Karthause.
Wer die Ausstellung besuchen möchte, kann dies zu den Öffnungs-
zeiten der Praxis tun. Foto: Schönborn
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Karthause 1:
Altpapier 30.05.
Gelber Sack 07.05.

29.05.
Grünschnitt 23.05.

Karthause 2:
Altpapier 30.05.
Gelber Sack 07.05.

29.05.
Grünschnitt 24.05.

Karthause 3:
Altpapier 30.05.
Gelber Sack 07.05.

29.05.
Grünschnitt 25.05.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,
Am Flugfeld, Berliner Ring mit
Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
0011..0099..22001122
8-10 Uhr FW-Gerätehaus
11-13 Uhr “Am Löwentor”

Moselweiß:
Altpapier 25.05.
Gelber Sack 08.05.

30.05.
Grünschnitt 02.05.

SScchhaaddssttooffffssaammmmlluunngg::
1155..0099..22001122
8-10 Uhr Kirmesplatz

(Schulgasse)

ABFUHRTERMINE 
IM MAI

DER KARTHÄUSER Karthause aktuell

11

Die offiziellen Papiermüll-
säcke der Stadt Koblenz für
Restmüll (240 Liter) sind zum
Preis von 5 Euro bei Lehr-
mittel Köhler im EKZ „Berliner
Ring“, Karthause, erhältlich.

„Karthäuser Geschichte(n)“- Gelungenes Forum in der JuBüZ-Lounge
Das Jugend- und Bürgerzentrum auf der Karthause veranstaltete zum vierten Mal erfolgreich das
Karthäuser Forum. Unter dem Titel „Karthäuser Geschichte(n)“  erwartete die Besucherinnen und
Besucher ein buntes Programm in der gemütlichen JuBüZ-Lounge im großen Saal des Jugend- und
Bürgerzentrums. Gruselige und heitere Geschichten von Werwölfen auf der Karthause und
Lebensgeschichten aus verschieden Jahrzehnten wurden vom JuBüZ-Vorleseclub gelesen. Ein
Karthäuser Quiz animierte das Publikum zum Mitmachen und bei Musik und erfrischenden Getränken
kamen die Jugendlichen und erwachsenen Besucher aus dem Stadtteil miteinander ins Gespräch. 
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Autorenlesung in Moselweiß mit Anja Balschun
Vor interessierten Zuhörern fand am 22. März in der Katholischen
öffentlichen Bücherei (KöB) St. Laurentius in Moselweiß eine Lesung
mit der Autorin Anja Balschun (sitzend) statt. Auf gekonnte Art sorg-
te die Karthäuserin für kurzweilige Unterhaltung in vielfältiger Form.
So trug sie unter anderem einige Passagen aus ihrem aktuellen
Krimi „Flaschenkinder“ vor. Foto: Privat

Berit Schiemann (Lehrmittel Kö-
hler) und das Jugend- und Bür-
gerzentrum Karthause laden alle
Interessierten am Montag, 21.
Mai, zu einer Autorenlesung ins
„JuBüZ“ ein. Der bekannte Autor
Heinz-Peter Becker (Foto) liest
u. a. aus seinem neusten Krimi-
nalroman „Hauptkommissar Fuß
und der tote Schängel“ vor. Die
Ver-anstaltung beginnt um 19
Uhr, der Eintritt ist frei.

Heinz-Peter Becker liest
aus seinem neuen Krimi vor
Autoren-Lesung am 21. Mai im JuBüZ Karthause

Jeden Montag ab 15 Uhr trifft
man sich im Erzählcafé im JuBüZ.
Das Erzählcafé lebt vom Mit-
machen der Besucherinnen und
Besucher. Allen gemeinsam ist
die Freude am Erzählen bzw. am
Zuhören. Gerne werden Aus-
flugsziele und besondere kultu-
relle Tipps ausgetauscht. Aber

auch die aktuelle politische und
wirtschaftliche Lage wird gerne
diskutiert. Unbestrittene Höhe-
punkte sind die besonderen
Erzählcafénachmittage mit ei-
nem leckeren Kuchen oder ei-
nem Essen der Saison. Gäste
sind jederzeit herzlich willkom-
men! 

Erzählcafe an jedem Montag

Karthäuser Ikonenmaler stellt in der Florinskirche aus
Seit 1988 hat sich der Karthäuser Erhard Ningel der Ikonenmalerei
verschrieben. Mittlerweile hat sich der 81jährige Künstler einen
Bestand von 150 Exponaten geschaffen, und diese werden auch im-
mer wieder gerne in Ausstellungen der Öffentlichkeit präsentiert. So
auch ab dem 17. Mai in der Florinskirche in Koblenz. Bis einschließ-
lich 10. Juni haben Interessierte täglich von 11 bis 17 Uhr die Mög-
lichkeit die Ikonennachbildungen Von Erhard Ningel zu bewundern.
Es sind wahre Kunstschätze, die Ningel in den zurückliegenden 24
Jahren gemalt hat. Auch die Drechsel- und Metallarbeiten für hoch-
wertige Umrahmungen sind alle von ihm handgefertigt. In seiner
Ausstellung in der Florinskirche werden neben Ikonen auch mittel-
alterliche Malereien von Erhard Ningel gezeigt. Die offizielle Aus-
stellungseröffnung findet an Christi Himmelfahrt (17.5.) um 11.30
Uhr in der Florinskirche statt. Foto: Oliver Schupp 

Die Menschen werden heute
älter als jemals zuvor, und sie
erreichen das höhere Alter oft
auch bei besserer Gesundheit.
Aufgrund ihrer höheren Lebens-
erwartung überwiegt der Anteil
der Frauen in der Altenbevöl-
kerung Deutschlands.  Das Bild
vom Alter wird also weitgehend
von Frauen geprägt – kurz ge-
sagt: Das Alter ist weiblich.
Wann aber ist eine Frau alt? Mit
60? Mit 65? Oder erst mit 75
oder 85 Jahren? Dieser Frage
möchten die Gleichstellungs-
stelle der Stadt Koblenz und der
Seniorenbeirat nachgehen und
anhand von Fotografien aufzei-
gen, dass das kalendarische Al-
ter heute praktisch keine Be-
deutung mehr hat. Die Fotos sol-
len Frauen ab 60 Jahren „mitten
im Leben“ zeigen: Allein, mit
anderen, in Bewegung, in Ruhe,
in Alltagssituationen, Freizeit,
Sport und Arbeit. Sie sollen zum
Ausdruck bringen, wie Frauen ihr
Älterwerden gestalten und wie
bunt und facettenreich das
Leben für Frauen 60 plus ausse-
hen kann. 
Einzureichen sind die Bilder ab
2. Mai 2012 an folgende Adres-
se: Gleichstellungsstelle der
Stadt Koblenz, Gymnasialstraße

1-3, 56068 Koblenz. Einsende-
schluss ist der 2. Juli 2012.
Weitere Einzelheiten zu den Teil-
nahmebedingungen im Internet
unter www.frauen.koblenz.de
oder in den Flyern, die u. a. in der
Stadtverwaltung ausliegen. Rück-
fragen beantwortet die Gleich-
stellungsstelle unter: Telefon
0261/1291051 oder E-Mail
gleichstellungsstelle@stadt.kobl
enz.de 
Eine Jury, der u. a. Oberbürger-
meister Prof. Dr. Joachim Hof-
mann-Göttig angehört, wird nach
Ablauf der Frist die gelungensten
Fotos auswählen und prämieren.
Es winken attraktive Preise. Un-
terstützt wird der Fotowett-
bewerb von dm-Markt. Ausge-
wählte Bilder werden in der
Fotoausstellung „Mitten im
Leben – Alter(n) ist ANSICHTSSA-
CHE“ gezeigt, die vom 24. Sep-
tember bis 5. Oktober 2012 in
der Volkshochschule (vhs) Kob-
lenz zu sehen sein wird.

Fotowettbewerb und -ausstel-
lung sind Teile einer Veranstal-
tungsreihe, die anlässlich des
„Europäischen Jahrs des aktiven
Alterns und der Solidarität zwi-
schen den Generationen“ in
Koblenz stattfindet.

Mitten im Leben – 
Alter(n) ist ANSICHTSSACHE
Fotowettbewerb und -ausstellung über 60+Frauen
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Zur Dezimierung der Rattenpo-
pulation in Koblenz wird seit
16.04. und noch bis 31.05.2012
wieder eine stadtweite Ratten-
bekämpfung durchgeführt. An
dieser Aktion beteiligen sich alle
städtischen Ämter, die Grund-
besitz verwalten.  

Den Koblenzer Einwohnern und
Bürgern mit Grundbesitz, den
Wohnungsbaugesellschaften
sowie anderen Koblenzer Behör-
den und Institutionen wird die
Möglichkeit eröffnet, auf freiwil-
liger Basis die Aktion der Stadt
Koblenz durch eigene Maßnah-
men zu unterstützen. Eine Er-
laubnis ist nicht erforderlich. 
Bei der Durchführung der Ratten-
bekämpfung sind nachfolgende
Hinweise unbedingt zu beach-
ten:
- Die Rattenbekämpfung hat le-
diglich in unbedingt notwendi-
gem Umfang zu erfolgen.
- Die Bekämpfung der Ratten ist
stets durch einen von der In-
dustrie- und Handelskammer
geprüften Schädlingsbekämp-
fer, welcher über ein ent-
sprechendes Zertifikat zum
Sachkundenachweis gemäß § 4
Tierschutzgesetz verfügt, unter
Anwendung von – durch das
Bundesinstitut für gesundheit-
lichen Verbraucherschutz und
Veterinärmedizin – amtlich zu-
gelassenen chemischen Mitteln
durchzuführen.
- Die Köder sind verdeckt und

ge-zielt gegen Ratten aus-
zulegen. Ein Verschleppen durch
die Ratten muss ausgeschlossen
sein. Die Köder sind außerhalb

von Gebäuden nur in abschließ-
baren Behältnissen auszulegen. 
- Tote Ratten sind so zu beseiti-
gen, dass diese keine Gefahren-
quelle für Menschen und/oder
Tiere darstellen können. Die
Beseitigung kann im städtischen
Konfiskatbehälter (Berufsfeuer-
wehr) erfolgen, um so die Ent-
sorgung über die Tierkörperbe-
seitigungsanstalt Rivenich zu
gewährleisten. Um die Über-
tragung von Flöhen zu ver-
meiden, sollten bei der Besei-
tigung Handschuhe getragen
werden. 
- Soweit kein Fraß mehr fest-
gestellt wird, ist das Auslegen
der Köder einzustellen. Nicht
aufgenommene Köder sowie die
Köderstationen sind bis spätes-
tens zum 31.05.2012 zu ent-
fernen.
- Über die Maßnahme ist von
den anerkannten Schädlingsbe-
kämpfern und den städtischen
Ämtern, die sich an der Ratten-
bekämpfung beteiligen, ein
Kontrollbuch zu führen (Angabe
des Tages sowie des Ortes der
Auslegung (differenziert nach
Innengebäuden und Außenbe-
reich), Anzahl der Stationen,
Häufigkeit der Nachbelegung,
verwendete Mittel, Menge der
Köder, Anzahl der beseitigten
Tiere, Beendigung der Maßnah-
me, Name(n) der durchführen-
den Person(en)). Das Kontroll-
buch ist nach Beendigung der
Maßnahme, spätestens jedoch
14 Tage nach Ablauf der Be-
kämpfung zur Kontrolle dem
Ordnungsamt der Stadt Koblenz
vorzulegen.

Rattenbekämpfung im 
Stadtgebiet Koblenz

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

Bei der Jahreshauptver-
sammlung des SPD-Orts-
vereins Moselweiß gab es
einen Wechsel an der
Spitze.  Thomas Kirsch
(Foto), der im Moselweißer
Vereinsleben bereits in
mehrfacher Funktion agiert, ist
nun neu gewählter SPD-Vorsit-
zender. Ratsmitglied Isabell
Schulte-Wissermann, die bishe-
rige Vorsitzende, wurde zur Stell-
vertreterin gewählt. 
Friedrich Goos wurde, nach sei-
nem positiven Kassenbericht,
ebenso entlastet, wie der gesam-
te Vorstand und so kann man mit
neuem Schwung in die Zukunft
sehen. 

Der Moselweißer Ortsverein
möchte sich zunehmend um die
Belange der Bürgerinnen und
Bürger im schönen Ortsteil küm-
mern und sich wichtiger Eck-
punkte in diesem Zusammen-

hang annehmen. Dies
sind unter Anderem die
Verkehrsbelastung in
Moselweiß, besonders zu
Stoßzeiten, und die Zu-
kunft des so wichtigen
Moselweißer Hanges. 

Hierzu sollen Themenabende im
Laufe des Jahres stattfinden.

Auch der übrige Vorstand freut
sich auf neue Aufgaben und
setzt sich wie folgt zusammen:
Friedrich Goos wurde als Kas-
sierer im Amt bestätigt, ebenfalls
wie Jürgen Neidhöfer als Schrift-
führer. Zu Beisitzern wurden
Michael Bocklet, Dirk Marquardt,
Henriette Meinhard-Bocklet,
Eberhard Schulte-Wissermann,
Uli Schulte-Wissermann, Ibrahim
Radouche, sowie Walburga und
Peter Volk gewählt. Kassenprü-
ferinnen sind Astrid Neidhöfer
und Gunhild Schulte-Wisser-
mann.

Moselweißer SPD hat
neuen Vorstand gewählt
Thomas Kirsch löst Isabell Schulte-Wissermann ab

In der Kindertagesstättenbe-
darfsplanung zeigt sich in der
südlichen Vorstadt/Oberwerth
und dem Stadtteil Karthause zwi-
schen Bedarf und Angebot eine
Lücke. Deshalb lädt das Jugend-
amt alle interessierten Eltern aus
diesen Stadtteilen zu einer
Informationsveranstaltung am
Donnerstag, 3. Mai, 17 Uhr in
das JuBüZ Karthause ein.

Die Leiterin des Koblenzer Ju-
gendamtes Elvira Unkelbach
wird mit weiteren Mitarbeitern
des Jugendamtes, die derzeitige
Situation darstellen und Mög-
lichkeiten aufzeigen, wie die
Angebotslücke kurzfristig ge-
schlossen werden kann. 
Fragen und Anregungen von
betroffenen Eltern sind er-
wünscht.

Kita-Bedarfsplanung  - 
Infoveranstaltung am 3. Mai
Kindertagesbetreuung: Bedarf/Angebot Vorstadt und Karthause
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Anlässlich der Bürgersprech-
stunde des CDU-Stadtratsmit-
gliedes Leo Biewer im März
2012 wurde angesprochen, dass
der Fußweg vom Hüberlingsweg
zum Ev. Studentenwohnheim
offensichtlich durch den starken
Frost zu Beginn des Jahres wie-
der beschädigt wurde und daher
für die Fußgänger eine Stolper-
falle darstellt. Leo Biewer und
die Vorsitzende der Senioren
Union Karthause, Monika Artz,
führten eine Ortsbesichtigung
durch und haben zwischenzeit-
lich die Stadtverwaltung um
Abhilfe gebeten.
Ein weiterer Anlaufpunkt der
Ortsbesichtigung war das Ge-

lände hinter dem Ev. Studenten-
wohnheim Karthause am Löwen-
tor. Nachdem die Befestigungs-
steine entfernt wurden, ist der
Platz – nach Angabe des ehema-
ligen CDU-Ratsmitgliedes Heinz
Laws – bei Regen kaum noch
begehbar und auch nicht als
Parkplatz nutzbar. Die Studen-
ten benötigen den Parkraum.
Leo Biewer und Heinz Laws ha-
ben die Stadtverwaltung gebe-
ten, die Möglichkeit zu prüfen,
den Platz mit Schotter aufzufül-
len. Heinz Laws regte darüber
hinaus an, den Platz künftig für
Karthäuser Veranstaltungen wie
z.B. auch für die Kirmes zu nut-
zen.

Auf Einladung des Koblenzer
Bundestagsabgeordneten Dr.
Michael Fuchs (CDU) besuchte
eine Delegation der CDU-Kar-
thause kürzlich den Deutschen
Bundestag und den Bundesrat in
Berlin. In vielen Diskussionen
mit Referenten der Berliner
Institutionen erhielten sie einen
Einblick in die Arbeit der Ab-
geordneten und Parlamente.
Höhepunkt war das Treffen mit
dem stv. Vorsitzenden der CDU-
Bundestagsfraktion, Dr. Michael
Fuchs, der u.a. ausführlich die
Energiepolitik der Bundesregie-
rung erläuterte.

Abgerundet wurde der Besuch
mit einem gemeinsamen Abend-
essen mit dem Koblenzer CDU-

Chef Leo Biewer, bei dem die
politischen Schwerpunkte der
CDU in Koblenz und auf der Kar-
thause im ersten Halbjahr 2012
erörtert wurden. Im Monat Mai
wird die CDU Karthause das
Architektenbüro „von Canal“ in
Koblenz besuchen, um sich
dabei auch einen Überblick über
den Stand städtebaulicher Maß-
nahmen zu verschaffen.

CDU besuchte Alt-Karthause

CDU-Karthause zu Gast bei 
Dr. Michael Fuchs in Berlin 
CDU-Karthause besucht im Mai den Architekten „von Canal“

Monika  Artz  und  Leo  Biewer Heinz  Laws  und  Monika  Artz  
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...am 20. März beim 4. „Karthäuser Forum“ - „Karthäuser Geschichte(n)“ - im JuBüZ-Karthause. Fotos: Michael Lüdecke

Montags
9.30-10.15 Uhr Bauch-Beine-Po

17.00-17.45 Uhr Pilates I
18.00-18.45 Uhr Pilates II
19.00-20.00 Uhr Yoga*

Dienstags
10.00-10.45 Uhr Beckenbodentraining
11.00-11.45 Uhr Pilates
17.00-17.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik*
18.00-18.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik*
19.00-19.45 Uhr Body-Fit

Mittwochs
8.45-  9.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik*
9.45-10.30 Uhr Wirbelsäulengymnastik*

18.00-18.45 Uhr Step
19.00-20.00 Uhr Qigong

Donnerstags
9.30-10.15 Uhr Fit ab 50

18.30-19.15 Uhr Low-Step (Beginner)
19.30-20.15 Uhr Calanetics

* mit Kostenbeteiligung der 
gesetzlichen Krankenkassen
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Tatort Deutsches Eck: 
21. Staffel der RTL-Action-Serie 
startet im Herbst mit dem Pilotfilm.

„Ihr Revier ist die Autobahn. Ihr Einsatz heißt: volles Tempo Ihre
Gegner von heute: extrem schnell und gefährlich. Verbrechen ohne
Limit – Jeder Einsatz volles Risiko für die Männer von Cobra 11.“ –
regelmäßig donnerstags ermitteln Kriminalkommissar Semir Gerkan
(Erdogan Atalay) und sein draufgängerischer Kollege Ben Jäger (Tom
Beck) um 20.15 Uhr auf RTL und jagen gefährliche Verbrecher auf
den Autobahnen rund um Köln.  Jetzt jagen sie auch in Koblenz!
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In der neuen, 21. Staffel, die im
Herbst 2012 startet, treiben die
Ermittlungen die Haupkommis-
sare Semir und Ben ans Deut-
sche Eck nach Koblenz. Dort, wo
Rhein und Mosel zusammenflie-
ßen, werden die beiden Action-
Helden in dieser Pilot-Folge (90
Min.) ebenfalls zusammenge-
führt. Denn erstmals ermitteln
die beiden zuvor getrennt – ja-
gen voneinander losgelöst die
Verbrecher. 
Ein großer Staats-Empfang im
Schatten des Kaiser Wilhelm-
Denkmals, welcher von Atten-
tätern aufgesucht wird, um dort
einen Anschlag auf die First Lady
der Bundesrepublik Deutsch-
land zu verüben, vereint Semir
und Ben schließlich wieder. Es
kommt zum großen, donnern-
den Finale zwischen dem Deut-
schen Eck und (auf) der Koblen-
zer Seilbahn...
Wer die Serie kennt, weiß dass
es dabei natürlich nicht ohne
Verfolgungsjagden, Schuss-
wechsel und Explosionen geht –
spektakuläre Stunts inklusive.

Seit 1995 wird „Alarm für Cobra
11“ für den Privatsender RTL pro-
duziert anfangs von der Poly-
phon Film- und Fernsehgesell-
schaft mbH (Staffel 1-3) und seit-
her von der action concept Film-
und Stuntproduktion GmbH. Am
17. und 18. April diente Koblenz
erstmals als Filmkulisse für die
beliebte RTL-Actionserie, die
regelmäßig in Deutschland über
vier Millionen Zuschauer vor die
Fernseher lockt. Allerdings wird
im Film selbst die Koblenzer

Kulisse zu einem Ort irgendwo in
Nordrhein-Westfalen, Koblenz
selbst spielt dann namentlich
leider keine (Haupt)Rolle. 
Die Koblenzer Kulisse rund um
das Deutsche Eck wird mit der
dann im Herbst ausgestrahlten
Folge aber zumindest weltweit
zu sehen sein. Denn neben
Deutschland laufen die Folgen
von „Alarm für Cobra 11“ mit
großem Erfolg in 140 Ländern,
u.a. den Niederlanden, Frank-
reich, Italien, Schweiz, Öster-
reich, Belgien, Polen, Ungarn,
Tschechische Republik, Slowa-
kei, Bulgarien, Slowenien, Lett-
land, Estland, Litauen, Türkei
und sogar auf dem amerikani-
schen Kontinent in Mexiko. 
Aber wer weiß: Vielleicht haben
die Macher von „Cobra 11“ ja
Gefallen an der Rhein-Mosel-
Stadt gefunden und lassen die
Beamten Semir und Ben noch
öfter in der Schängel-Metropole
ermitteln!? Schöne Drehorte gibt
es ja genügend. Wie wäre es z.B.
mit dem Fort Konstantin als
Basislager der Bösen, einer Ver-
folgungsjagd durch den Koblen-
zer Stadtwald oder einer riesigen
Explosion auf dem Zentralplatz…

Übrigens, auch ein bekannter
Koblenzer spielte bereits vier
Mal in der Action-Serie mit:
Markus Kirschbaum, alias Ernst
Schneider (Willi & Ernst), beklei-
dete dabei stets eine Rolle als
Bösewicht. Zuletzt spielte
Kirschbaum in der Folge „Die
Nervensäge“ (Ausstrahlung am
29.3. 2012) den Entführer Ulli
Stiller. Oliver  Schupp

DER KARTHÄUSER Koblenz aktuell
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Alarm in Koblenz für Semir Gerkan und Ben Jäger

Semir  Gerkan  (r.,  Erdogan  Atalay)  und  Ben  Jäger  (l.,  Tom  Beck)  ermit-
teln  zu  Beginn  der  21. Staffel,  die  im  Herbst  startet,  am  Deutschen
Eck  in  Koblenz.  Oben:  Explosiver  Showdown  im Schatten  des  Kaiser-
Wilhelm-DDenkmals.  Fotos:  Oliver  Schupp

Als Berliner war ich sehr 
verwundert, wie unglaublich

gepflegt und sauber diese
Stadt ist. Es ist auch mal
schön eine Unterführung

ohne Graffiti zu sehen.
Respekt!

Erdogan  Atalay  auf  die  Frage,
wie  ihm  Koblenz  gefällt.
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...am 17. April bei den Dreharbeiten zu „Alarm für Cobra 11“  am Deutschen Eck. Fotos: Oliver Schupp
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82 Abiturienten haben am Gym-
nasium auf der Karthause erfolg-
reich ihre Abiturprüfung abge-
legt. Nach einem bewegenden
Abschlussgottesdienst zum The-
ma „Spuren im Leben“ über-
reichten im Rahmen einer Feier
in der Aula Schulleiter Erik Ba-
bucke und Oberstufenleiter Tho-
mas Messemer-Friebe den erfol-
greichen Prüflingen ihre Ab-
schlusszeugnisse. 

Das beste Ergebnis erzielte Do-
minic Gerhartz mit der Traum-
note 1,0, eine Leistung, die von
der Schule mit einem Buchpreis
gewürdigt wurde. 

In seiner Eröffnungsrede hatte
der Schulleiter auf Werte wie
Freiheit und Verantwortung Be-
zug genommen, deren Bedeu-
tung der inzwischen gewählte
Bundespräsident Joachim Gauck

bei seinem Besuch in Koblenz
hervorgehoben hatte. Gerade in
diesem Abiturjahrgang gab es
eine überdurchschnittlich hohe
Anzahl von Schülern, die auch
durch ihr Engagement Verant-
wortung für die Schulgemein-
schaft übernommen hatten. 

Mit Preisen der Schule wurden
daher Franziska Porz, Violetta
Schuberth, Lara Oppenhäuser,
Sonja Hilse und Dominic Ger-
hartz geehrt. Julia Dietz erhielt
für ihren außergewöhnlichen
Einsatz auf Vorschlag des Kolle-
giums den Preis der Ministerin. 
Für herausragende Leistungen
im Fach Physik wurden Benjamin
Schultze, Markus Brohl und
Anatolij Friske ausgezeichnet. Im
Fach Biologie ging die Urkunde
für besondere Leistungen an
Matthias Will. Anatolij Friske
erhielt nachträglich eine Aus-

zeichnung im Fach Chemie. 
Folgende Schüler/innen haben
das Zeugnis der allgemeinen
Hochschulreife erhalten: Kim
Michaela von Alten-Bockum,
Brian Auersbach, Matthias Bal-
thasar, Khalida Benjabri, Manuel
Bolling, Markus Brohl, Verena
Büdenbender, Hoai Viet Bui,
Julia Dietz, Marvin Ecker, Laura
Engelmann, Fabienne Ferdi-
nand, Lilith Franz, Anatolij Friske,
Selina Gaida, Dominic Gerhartz,
Florian Gitt, Jonas Glitz, Stephan
Goergen, Michelle Guseck,
Sascha Hachenthal, Kathrin
Hagmaier, Lea Hansen, Hannah
Haupenthal, Alexander Heinz,
Alexander Hermann, Stefanie
Hermes, Sonja Hilse, Andreas
Hoffmann, Nico Hommer, Marco
Hornfischer, Rebecca Jedamsky,
Daniel Kammerloch, Carina
Kapelle, Niklas Kapellen, Jonas
Karbach, Sophie Köhler, Lara

Maria König, Andrea Kops,
Bastian Külzer, Lena Lehwald,
Lisa Löhr, Maximilian Mayr,
Nicolas Merkler, Manuela Meu-
risch, Naomi Lorraine Miles,
Nicola Naumann, Jan-Niclas
Nöller, Antonia Nowak, Martin
Olszowy, Lara Oppenhäuser,
Franziska Porz, Martin Ritter,
Eduard Roh, Carsten Sals, Eva
Lea Sauer, Lea Saur, Katharina
Schlaudt, Matthias Schönecker,
Jonas-Peter Schössler, Violetta
Schuberth, Laura Schüller, Ben-
jamin Schultze, Jan Niklas
Schulz, Manuel Schuth, Daniel
Schwarz, Nicole Sievers, Harjin-
der Singh, Johannes Skiba, Flo-
rian Specht, Melanie Specht,
Vera Stein, Thomas Stepien, Jana
Tag, Miriam Thunert, Jennifer
Trembaczowski, Jens Weber,
Irina Weissheim, Viviane Wie-
nen, Lukas Will, Matthias Will
und Veronika Ziegenhagel.

Abi-Traumnote 1,0 für Dominic Gerhartz
Gymnasium Karthause verabschiedet 82 Schüler mit dem Reifezeugnis - Preis der Ministerin für Julia Dietz

82  Abiturienten  haben  am  Gymnasium  auf  der  Karthause  erfolgreich  ihre  Abiturprüfung  abgelegt. Foto:  Markus  Franz  
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Seit jeher kommt die Sparkasse
ihrer sozialen Verantwortung für
die Region nach. Ernst Josef
Lehrer, Vorstand der Sparkasse,
bringt es auf den Punkt: „Als
einer der großen Arbeitgeber vor
Ort und als Förderer der Region
und der Menschen die hier
leben, wollen wir gemeinsam mit
den ortsansässigen Schulen
etwas erreichen: Wir wollen den
jungen Menschen den richtigen
Umgang mit Finanzen erläutern,
Begriffe aus der Wirtschaftswelt
erklären und über Praktika die
Möglichkeit geben, in die Welt
der Sparkasse einzutauchen –
und damit in einigen Fällen den
Einstieg in den Wunschberuf
ebnen.“ Dabei wird die Zusam-
menarbeit mit ausgewählten
Schulpartnern immer wichtiger.
„Nur in vertrauensvoller Zusam-
menarbeit mit den Schulen ist
gewährleistet, dass den Schü-
lern die beruflichen Perspek-
tiven aufgezeigt werden können
und dass sie fit fürs Leben ge-
macht werden“, ergänzt Jörg
Perscheid, Bereichsleiter Perso-
nal. 

Vor dem Hintergrund des demo-
graphischen Wandels in der
Gesellschaft ist es auch für die
Sparkasse Koblenz wichtig, viele
junge Menschen für das

Berufsbild „Bankkaufmann/-
frau“ zu interessieren. Dabei
freut sich Ausbildungsleiterin
Nicole Rausch besonders über
die vielen Nachfragen zur Aus-
bildung bei der Sparkasse.
„Wenn unsere Azubis in die
Schulen gehen, um zum Thema
Finanzen eine Schulstunde mit
zu gestalten oder Tipps beim
Finanzführerschein geben, er-
kennen die Schüler, wie ab-
wechslungsreich und interes-
sant unser Beruf ist und wie viel
Spaß er macht. 
Eine qualitativ gute Nachwuchs-
arbeit ist nicht nur dringend not-
wendig, sondern auch die beste
Investition in die Zukunft unse-

res Unternehmens: Wir bilden
aus, um die Auszubildenden
später als Mitarbeiter überneh-
men zu können. Wer sich für den
Beruf des Bankers entscheidet,
dem eröffnen sich viele Perspek-
tiven und eine Menge Möglich-
keiten der beruflichen Weiterbil-
dung.“

Manfred Göbel, der die Koope-
ration „Schule – Wirtschaft“ von
Seiten der IHK Koblenz begleitet,
betonte die Bedeutung der Zu-
sammenarbeit, die den Schü-
lern zugute käme, aber auch, wie
Holger Lüsebrink vom Arbeits-
kreis Schule-Wirtschaft hervor-
hob, dem zunehmendem Fach-

kräftemangel entgegen wirke.
Jörg Perscheid fasst dies zusam-
men: „Bei solch starken Verbin-
dungen wie diesen gemeinsa-
men Kooperationen kann es nur
Gewinner geben. Wir freuen uns
auf die Zusammenarbeit mit der
Berufsbildenden Schule Wirt-
schaft, dem Bischöflichen Cu-
sanus-Gymnasium, der Bischöf-
lichen Realschule, der Dr. Zim-
mermannschen Wirtschafts-
schule, dem Görres-Gymnasium,
dem Gymnasium auf dem Aster-
stein, dem Gymnasium auf der
Karthause, dem Hilda-Gymna-
sium, dem Max-von-Laue-Gym-
nasium und der Schönstätter
Marienschule.“

„In den letzten 7 Jahren haben
wir rund 70 Millionen Euro in die
Sanierung unserer Schulen ge-
steckt und sind noch lange nicht
fertig“, macht Schuldezernent
Detlef Knopp deutlich. Denn der
eben vom Stadtrat verabschie-
dete Masterplan Schulsanierung
zeigt auf, dass noch weitere 193
Millionen Euro nötig sind, um die
Koblenzer Schulen sicherer und
moderner zu machen.

Der Stadtrat hat sich mit dem
Beschluss zum Masterplan auch
verpflichtet, für die nächsten 10
Jahre jährlich 7 Millionen Euro
bereit zu stellen, um dem Sanie-
rungsstau zu Leibe zu rücken. Zu
den städtischen Mitteln kom-
men noch Zuwendungen Dritter,
wie etwa dem Land Rheinland-

Pfalz, dass die Kommunen aus
dem Schulbauprogramm unter-
stützt. „Mit der Festlegung auf
eine fixe Summe für die Schul-
sanierung erhalten wir Planungs-
sicherheit für den städtischen
Haushalt“, freut sich Oberbür-
germeister Prof. Dr. Joachim
Hofmann-Göttig, der auch Stadt-
kämmerer ist.

Der Masterplan Schulsanierung
hat zunächst den Bestand an
Schulgebäuden – es gibt in
Koblenz 43 Schulen, die in 56
Einzelgebäuden untergebracht
sind – der 21 Schulsporthallen
und weiterer Gebäude unter-
sucht. Dabei wurden mehr als
244.000 m² Bruttogeschoss-
fläche gesichtet, was etwa 58 %
des städtischen Immobilien-

besitzes entspricht. Die erforder-
lichen Sanierungsmaßnahmen
wurden in Prioritäten eingeteilt,
wobei die höchste Priorität
sicherheitsrelevanten Maßnah-
men zugeteilt wurde. Es handelt
sich um Sanierungsmaßnah-
men, die auf Grund geänderter
Brandschutzvorschriften, zur
Einhaltung von Vorschriften aus
der Trinkwasserverordnung oder
wegen statischer Gutachten er-
forderlich sind. In zweiter Priori-
tät sind die Sanierungen, auch
unter energetischen Aspekten
und in Stufe 3 die Erfüllung des
Raumprogramms, etwa die
Schaffung neuer naturwissen-
schaftlicher Räume vorgesehen.
So stehen auf der umfangrei-
chen Maßnahmenliste derzeit
etwa die Toilettensanierung des

Berufsschulzentrums in der Be-
atusstraße, die Brandschutz-
sanierung der Berufsbildenden
Schule Wirtschaft in der Cusa-
nusstraße oder der Umbau des
Trinkwassernetzes des FÖS Am
Bienhorntal. Ferner sollen Natur-
wissenschaftliche Unterrichts-
räume beispielsweise in der
Realschule plus auf der Karthau-
se sowie im Görres- und Hilda-
Gymnasium erneuert werden.
Die gesamte Liste umfasst 26
Maßnahmen und ist nicht abge-
schlossen. Die Fachleute im
Schulverwaltungsamt werden
die Liste ständig anpassen, etwa
wenn sich während der Sanie-
rungsarbeiten neue Schäden
auftun oder wenn der Schulent-
wicklungsplan die Maßnahmen-
priorisierung beeinflusst.

Koblenz aktuell DER KARTHÄUSER
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Schüler sind die Gewinner  
Sparkasse schließt Kooperationsverträge mit Schulen – U.a. Gymnasium Karthause ist ausgewählter Schulpartner

Masterplan Schulsanierung soll Modernisierungsstau abbauen
Auch in die Realschule Plus Karthause wird investiert – Naturwissenschaftlicher Unterrichtsraum wird erneuert

Die  Vertreter  der  Schulen  (u.a.  Erik  Babucke,  3.v.l., Schulleiter  Gymnasium  Karthause)  und  der  Sparkasse
(Ernst  Josef  Lehrer,  r.,  Vorstand,  und  Jörg  Perscheid,  l.)  besiegeln  die  Kooperation.
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Flohmarkt im 
„Spatzennest“
Traditionell findet auch in die-
sem Jahr wieder ein Flohmarkt
im Kindergarten „Spatzennest“,
Simmerner Str. 95, statt. 
Am Freitag den 15. Juni, von 15-
17 Uhr, können hier gut erhalte-
ne Kleidung, Spielzeuge oder
sonstige Dinge verkauft und ge-
kauft werden. Für das leibliche
Wohl ist auch gesorgt.
Bei Interesse können Sie die
Tisch-Reservierung unter 0261-
50040823 vornehmen.
Der Preis pro Tisch/Meter liegt
bei 3,50 Euro.

Am Donnerstag, 10.05. um 16
Uhr, tritt der bekannte Zauberer
„Andino“ (Foto) mit seinem
aktuellen Kinderprogramm in der
Kinder- und Jugendbücherei (Flo-
rinsmarkt 13) auf.

Eine Kinderzaubervorstellung
mit dem Karthäuser Dr. Andreas
Michel, alias Andino, bedeutet
für kleine und große Zuschauer
immer wieder ein Eintauchen in
eine wunderbare Welt der Phan-
tasie und Illusion, denn Andino
zaubert nicht einfach für Kinder,
sondern er erlebt seine Kunst-
stücke gemeinsam mit ihnen.
Dabei müssen die Kinder dem
Zauberer immer wieder helfen,
weil er sich sonst in seinen eige-
nen Kunststücken verfängt und
einfach nichts klappen will. So
stellt er sich auch gleich als
Muggel-Zauberer vor, der im
Gegensatz zu Harry Potter eben
gar nicht richtig zaubern kann.
Und schon kommt Andino fast
unbemerkt mit seinem jungen
Publikum ins Philosophieren
über Fragen wie, „was macht
eigentlich ein Zauberer?“, „wird
überall auf der Welt gezaubert?“,
„wie unterscheidet sich ein
Jongleur von einem Zauberer?“
und „kann man das lernen?“
Natürlich werden all diese Fragen
immer verbunden mit einem
spannenden Zauberkunststück
auch beantwortet. Und schon ist
man mittendrin in einer Welt zau-
berhafter Faszination, in der
auch Erwachsene gerne wieder
zu Kindern werden.

Der Eintritt zu dieser von der
JoHo-Schängel-Stiftung unter-
stützten Veranstaltung ist kos-
tenlos. Wegen der begrenzten
Teilnehmerzahl gibt die Kinder-
und Jugendbücherei aber bis
zum 8. Mai Eintrittskarten aus.

Weitere Informationen erhalten
Interessierte unter Tel.: 1292652
oder www.stb.koblenz.de

DER KARTHÄUSER Karthause aktuell
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Philo-Zauber für Kids
in der StadtBibliothek

Karthäuser SPD verteilte wieder Ostereier
Am Ostersamstag veranstaltete die Karthäuser SPD ihren tradi-
tionellen Osterstand im EKZ Berliner Ring. Auch in diesem Jahr
freuten sich die Karthäuser/innen über fast 400 rote Ostereier und
allerlei anderer kleiner Geschenke. „Ich bin froh, dass die Kar-
thäuser auch diese Gelegenheit genutzt haben, mit uns ins Ge-
spräch zu kommen und uns gute Hinweise oder Anregungen
gegeben haben“, so SPD-Ortsvereinsvorsitzender Thorsten Schnei-
der. Das Foto zeigt von links: Schatzmeister Walter Schneider,
Beisitzerin Rita Ebert, Bundestagskandidat Detlef Pilger, Thorsten
Schneider und die stv. Vorsitzende Johanna Peter. Foto: Privat
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Zwei vom Scheinwerferlicht glei-
ßend aufleuchtende Augen-
paare auf einem Wildwarnplakat
schauen den Fahrzeugführer an.
Die Umrisse des Rehwildes, das
mitten auf der Fahrbahn steht,
werden sichtbar. Wer hat diese
Plakate nicht schon am Fahr-
bahnrand stehen sehen? 

Eine von vielen Maßnahmen, die
Anzahl der Wildunfälle zu redu-
zieren und insbesondere der
Appell, seine Geschwindigkeit in
diesem Bereich zu reduzieren.
6.405 Verkehrsunfälle mit Wild
wurden im Jahr 2011 im Bereich
des Polizeipräsidiums Koblenz
registriert. 
Dabei wurden acht Personen
schwer und eine Person leicht
verletzt. Mit 240 Kollisionen
haben auch die Bundesauto-
bahnen im Präsidialbereich
ihren Anteil an den Wildunfällen.
Nach der polizeilichen Auswer-
tung der Verkehrsunfälle ist
jederzeit Wildwechselzeit. 
Besonders auffällig bei der An-

zahl ist jedoch das Frühjahr und
der Herbst. 

Um besser auf die plötzliche
Konfrontation mit dem Stück
Wild vorbereitet zu sein, fasst die
Polizei daher wichtige Verhal-
tensregeln und Informationen
zusammen: 

Bsonders stark betroffen sind
Straßen, die durch die in unserer
Region reichlich vorhandenen
Waldgebiete führen (z.B. Huns-
rückhöhenstraße) bzw. in freien
Lagen. Gerade in den letzten
Jahren registriert die Polizei aber
auch zunehmend Unfälle in
Stadt- bzw. Ortsnähe, manchmal
sogar innerorts: 
- Wildwechsel ist zu jeder Ta-
geszeit möglich, zeitliche Schwer-
punkte bilden allerdings die frü-
hen Morgenstunden vor der
Dämmerung und die frühen
Abendstunden nach Einsetzen
der Dämmerung. 
- Wildtiere sind selten alleine
unterwegs. Wenn ein Reh die
Fahrbahn vor Ihnen gekreuzt hat,
stellen Sie sich auf weitere Tier
ein. Besonders Wildschweine
sind häufig in Rotten von fünf,
zehn oder mehr Tieren unter-
wegs. 
- Halten Sie den Fahrbahnrand
auf Außerortsstraßen im Blick-
feld. 
- Sehen Sie Wild am Fahrbahn-
rand oder auf der Fahrbahn,
gehen Sie vom Gas runter und
blenden Sie sofort das Licht ab.
Verscheuchen Sie das Wild mit
Hupen. 
- Weichen Sie nur aus, wenn dies
gefahrlos möglich. Kollisionen
mit Wildtieren verlaufen für den
Autofahrer fast immer glimpf-
licher, als ein Ausweichmanöver,
das im Gegenverkehr, im Stra-
ßengraben oder einem Baum
endet. 
- Halten Sie immer genügend
Abstand zum Vorausfahrenden. 

Und wenn es dann doch pas-
siert: 
- Unbedingt zuerst die Unfall-
stelle sichern, wenn möglich,
Fahrzeug von der Straße fahren. 
- Schalten Sie die Warnblink-
anlage ein und stellen Sie das
Warndreieck in ausreichender
Entfernung, auf Schnellstraßen
mindestens 200 Meter vor dem
Hindernis, bei unübersichtlichen
Stellen wie Kurven oder Kuppen
noch weiter, auf. 
- Wenn das Wild sich in den
Straßengraben oder das angren-
zende Feld geschleppt hat, den
Fundort bzw. den Kollisionsort
markieren. Kreide befindet sich
in jedem Verbandkasten. Damit
erleichtern Sie dem Jagdpächter
das Aufspüren des Tieres. Ver-
letzte Tiere nicht anfassen und
sich fernhalten. 
- Verständigen Sie die Polizei,
die den Verkehrsunfall auf-
nimmt. Die Polizei verständigt
auch den Jagdpächter.
- Eine Wildunfallbescheinigung
für die Versicherung erhalten Sie
von der Polizei oder dem
Jagdpächter. 

PHK Jens Dommeck, Leiter des
Sachbereichs „Verkehr“ im
Polizeipräsidium Koblenz appel-
liert an die Autofahrer: „Nehmen
Sie die Verkehrsschilder ‘Wild-
wechsel’, sowie Wildwarnpla-
kate sehr ernst, denn sie stehen
insbesondere dort, wo mit star-
kem Wildwechsel zu rechnen ist.
Reduzieren Sie Ihre Geschwin-
digkeit und fahren entsprechend
vorsichtig an solchen Stellen. 
Nur so sind Kollisionen mit ei-
nem Stück Wild und die teilweise
schweren Folgen zu verhindern.“

„Können Sie jetzt noch bremsen?“ Achtung Wildwechsel!
Wildunfälle: Polizei Koblenz mahnt zur Vorsicht und zeigt für den Fall des Falles Verhaltensregeln auf

Ein  besonders  gefährlicher  Straßenabschnitt  für  Wildunfälle  ist  die
B327,  Hunsrückhöhenstraße.  Hier  gilt  stets  besondere  Vorsicht.

Polizeibericht DER KARTHÄUSER
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Diebstahl
Bereits am Samstag, 24.3.,
zwischen 18.30 Uhr und 20
Uhr hat ein unbekannter Täter
vor dem Forsthaus Remstecken
das Stoffverdeck eines Golf
Cabriolets aufgeschnitten, um
die Fahrzeugtüren zu öffnen.
Aus dem PKW entwendete er
dann das Autoradio und die
Abdeckung des Schiebe-
daches. Hinweise erbittet die
Kripo unter Tel. 0261-1031.
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15 Jahre Rainer Zufall – jede
Menge kultige Sketche aus der
“Blauen Biwel” und dem “Cafe
Hahn”. Hejel-Fans werden vom
26. bis 29. Mai mit der Zunge
schnalzen, wenn Rolli Hasten-
teufel z.B. zum original “Hejel-
Tanzkurs für Männer”, der es sei-
nerzeit sogar bis ins ARD-
Abendprogramm geschafft hat,
bittet. Viele weitere Kracher des
Kowelenzer Vorzeigepolls und
seiner Assi-Familie werden die
Jubiläumsgäste an diesen Tagen
im Cafe Hahn erleben: So z.B.
Kevin und Rolli im Fitness-Sketch
“Warm 24”, die “Englisch-Prin-
zessin”, der “Hejel-Rap mit Kevin
und Rolli” (“Watt is schugar, watt
is Tschi, Up, ich hab kein Lobi
mi!”) – kurzum es wartet ein
Feuerwerk an geilen Gags und

scharfen Pointen! Eine ganz
besondere Überraschung hält
„Sexy-Rolli“ dabei für seine
weiblichen Fans parat: das sen-
sationelle rote Lack-Shirt ist wie-
der da und wird den Damen die
Schamesröte ins Gesicht trei-
ben. Bei Pfingst-Event “Dünn

Drüwwer!” erleben Sie den Hejel
Rolli in absoluter Bestform.
Das Schicksal mischt die Karten,
aber der ZUFALL ist planbar:
Deshalb am besten sofort die
Karten ordern, bevor es Andere
tun: Infos und Tickets unter
www.cafehahn.de

Musikgrößen wie Xavier Naidoo
oder Stefanie Heinzmann gehö-
ren zu seinen größten Fans.
Talententdecker Stefan Raab
attestiert ihm: „Du bist einer der
begnadetsten Songwriter“.
Ebenso begeistert ist Starkoch
Tim Mälzer, der ihn regelmäßig
als musikalischen Gast in sein
Restaurant „die Bullerei“ nach
Hamburg einlädt. „Der Pate der
deutschen Soulmusik“, Edo
Zanki, verneigt sich musikalisch
vor ihm und nimmt seinen Song
„Finde Dein Glück“ in einer eige-
nen Version auf. Ganz offensicht-
lich ist der Weg, den Gregor
Meyle eingeschlagen hat, der
richtige. Auf seiner „Meile für
Meyle“-Tournee gastiert der
Songpoet am 24. Mai im Gülser
„Cafe Hahn“. Beginn ist um 20
Uhr, der Eintritt kostet im Vorver-
kauf 15 Euro zzgl. VVK-Gebühr
an der Abendkasse 19 Euro. 
Im Gepäck hat Gregor Mexle sein
drittes Studioalbum, das eben-
falls „Meile für Meyle“ heißt und
am 27. April in den Handel
kommt. Doch nur vor Ort gibt es
persönliche Geschichten zur
Entstehung der lyrischen Songs
und die witzigen Zwiegespräche
zwischen Gregor und seinen
Bandkollegen wie Keyboarder
und Akkordeonspieler Ingo
Wolfgarten, die einen humoristi-

schen Gegenpol zu den oft ern-
sten und tiefgehenden Texten
darstellen. Egal ob spaßig oder
gefühlvoll immer wieder wird
klar, dass alles was Gregor Meyle
schreibt, singt oder erzählt 100
Prozent authentisch ist und nicht
nur eine Bühnenversion des
Künstlers. Denn ein guter Musi-
ker „spürt was er spielt“ und
selbst wenn die Botschaft eines
Songs einmal trauriger ist,
schwingt immer Neugier, Hoff-
nung und jede Menge Optimis-
mus mit.
Das neue Album „Meile für
Meyle“ führt fort, was „so soll es
sein“ und „meylenweit“ ange-
fangen haben und bedeutet,
auch dank der Beteilung von
Erfolgsproduzent Christian Lohr
(Joss Stone, Gianna Nannini,

Christina Stürmer), einen musi-
kalischen „Meylenstein“ für den
Künstler. Mit dieser Veröffent-
lichung hat Gregor den Begriff
Nachhaltigkeit im Casting-Show-
Business neu definiert und klar
gemacht, dass es etwas zu
bedeuten hat, wenn man als
weltweit erster und einziger Cas-
ting-Show-Kandidat mit selbst-
geschriebenen Songs bis ins
Finale von Stefan Raabs Show
„SSDSDSSWEMUGABRTLAD“
vordringt. Denn auch fünf Jahre
danach steht Gregor Meyle nach
wie vor erfolgreich auf der Bühne
und ist „Meile für Meyle“ auf
dem Weg weiter nach oben.
Weitere Infos zur Gregor Meyle
unter  www.gregor-meyle.de
Tickets sind erhältlich unter
www.eventim.de

Songpoet Gregor Meyle gastiert im Cafe Hahn
Von Stefan Raab entdeckt - „Meile für Meyle“ auf Deutschland-Tournee

“Dünn Drüwwer!” zu Pfingsten
Rainer Zufall präsentiert sein ultimatives Jubi-Programm im Cafe Hahn
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VERKAUFE

VERMIETUNGEN

COUCHGARNITUR, 3er, 2er und
Sessel, Federkern, sehr gut er-
halten 50 Euro und Abluft-
wäschetrockner 25 Euro abzu-
geben. Tel.:  52200

P R O F I - SS C H N O R C H E L S E T
„Technisub“ Look+Airflex Purge
LX Tauchmaske + Schnorchel,
NEU und OVP, VHB 55 Euro. Tel:
94232355

NEUWERTIGES,  ORIGINAL  PAIDI-
HOLZ-KKINDERBETT, als Reisebett
zusammenklappbar, preiswert
abzugeben. Tel.:  52363

2  JAHRE  ALTES,  ELEKTRISCHES
LEDERSOFA  in dunkelbraun mit
dem passenden Sessel. Die
Sachen sind wie neu. Das Sofa
ist an Rücken und Beinen zu-
sammen elektrisch verstellbar,
der Sessel nicht. Perfekt zum
relaxen geeignet. Kopfstützen
sind auch manuell verstellbar

sowohl beim Sofa wie auch beim
Sessel. Preis 1.800 Euro VB!!!
Tel.:  0261/94233783  o.  0176-
30309058

EIN  SATZ  CONTINENTAL-SSOM-
MERREIFEN (6mm, 5,5Jx14H2)
auf Alufelgen für Renault und
andere Fabrikate. Zuletzt auf Re-
nault Clio montiert. Guter Zu-
stand, gepflegt, inkl. Naben und
Schrauben. Felge KBA 47152,
175/65 R14 82T. Preis 200 Euro,
Selbstabholung. Tel.:  0261-
9524600  oder  0157-338362862

K2-DDAMEN-IINLINER, Gr. 38, hell-
blau. Am linken Schuh kleines
Loch im Oberstoff, der eigent-
liche Schuh ist nicht betroffen,
sonst normale Gebrauchsspu-
ren. NP 139 Euro, VHB 30 Euro,
Tel.  94232355

SCHNITTHOLZ (39/50mm) aus
versch. Laubhölzern. Tel:  0163-
1306131

WINDSCHOTT  FÜR  PEUGEOT
206CC  für 50 Euro zu verkaufen.
Tel.:  0171-88844028

FREIZEITPARK  AM  GÜLSER
MOSELBOGEN:  Urlaub an der
Untermosel mit herrlichen Rad-
und Wanderwegen. Ferienhaus,
60 qm mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 5
Personen).  Tel.:  52043,  mobil:
0170-44859417,  Fax:  0261-
53382

FERIENWOHNUNG KO-Karthause
(bis 4 Personen) zu vermieten.
Tel.:  52043  o.  0170-44859417,
Fax:  53382

PKW-SSTELLPLATZ  AM  FORT
KONSTANTIN  zu vermieten. Tel.:
0176-223440097

SCHÖNE  FERIENWOHNUNG für 2-
4 Personen auf der Karthause-
Ost zu vermieten. Tel.  +  Fax:
0261-555464

SANIERTE  UND  MODERNE  FERI-
ENWOHNUNG  für 1-2 Personen
zu vermieten. Tel.:  0261-3309002
www.pionierhoehe.de

BARZAHLER  SUCHT kleines
Grundstück, bzw. Einfamilien-
haus auf der Karthause, Tel.:
01578-55011801

SOS!  Junge, kleine Familie platzt
aus allen Nähten und sucht
dringend Eigenheim. Bitte mel-
den unter Tel.:  0261-992184620

LIEBE  GISELA! Auf 60 Jahre
blickst Du nun zurück, auf
manche Sorgen, manches Glück.
Gesundheit, Glück und Lebens-
freude wünschen wir Dir - nicht
nur heute! Herzliche Glück-
wünsche von Iris  und  Klemens

DER  BESTEN  PATENTANTE  LISA
wünsche ich alles Liebe und
Gute zum Geburtstag am 27.5.
danke für deine Unterstützung.
Dein Patenkind Fabio+Mama
und  Papa

MUTTERTAG  2012 muss mal ge-
nutzt werden um unserer MAMA,
OMA  UND  SCHWIEGERMUTTER
zu sagen, dass wir Sie von
ganzem Herzen lieben und um
einfach mal Danke zu sagen!
Nathalie,  Mario  und  Fabio

DU  BIST  DER  BESTE  PAPA  DER
WELT!  Feier deinen 1. Vatertag
wir lieben Dich! Dein Fabio

HALLO  PETRA  Z.!  Alles Liebe und
Gute zu deinem Geburtstag am
4. Mai wünschen dir Oli  &  Jessi

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:

Mai 2012_32 Seiten.qxd  23.04.2012  14:05  Seite 24



GRÜSSE

DIVERSES

NACHHILFE

LIEBE  OMI  „GABRIELE  DEME-
TER“, nun bist du fort, am 12
April bist du zum Himmel hoch!
Wir werden dich sooo vermissen!
All die Jahre warst du unsere
Omi, die wir geliebt haben! Du
wirst für immer einen Platz in
unseren Herzen haben! Wir
werden dich nie vergessen, in
Liebe dein  Jennylein  und  Familie.

HALLO  „SCHWESTERCHEN“ Wir
wünschen Dir alles, alles Liebe
und Gute zum Geburtstag. Jessi
mit  Oli  u.  Tom

HALLO  TANJA,  auch wir wünschen
Dir alles, alles Liebe und Gute
zum Geburtstag. Mama  u.  Papa

LIEBER  SCHATZ  TANJA!  Wir gra-
tulieren Dir ganz herzlich zu
Deinem Geburtstag. Bleib immer
so, wie Du bist. Wir lieben Dich!
Dein Schatz Jörg  und  die  fünf
„Kurzen“

LIEBE  OMA  ADELE! Zu deinem
Geburtstag am 4. Mai wünschen
wir dir alles Liebe u. Gute! Anne-
marie,  Jürgen  sowie  deine  Enkel
Tanja  u.  Jessica  mit  Anhang.

HALLO  DETLEF!  Zu Deinem Ge-
burtstag am 1. Mai wünschen wir
Dir alles Gute! Oli,  Jessica  &  Tom

LIEBE  JUTTA!  Alles Gute zu Dei-
nem Geburtstag am 15.5. wün-
schen Dir Dein  Mann  Michael,
Stefan,  Melli,  Oli,  Jessica  u.  Tom

LIEBE  MAMA! Alles Liebe und
Gute zu Deinem Geburtstag am
15.5. wünschen Dir Deine Kinder,
Christina  u.  Dominik

LIEBER  JÜRGEN,  LIEBER  PAPA,
SCHWIEGERVATER  UND  OPA
„GÜLS“!  Wir senden dir die aller-
besten Genesungswünsche, auf
dass Du bald wieder fit bist!
Deine  Familie  &  Co.

GARTENLIEBHABER  ZUR  BE-
TREUUNG  unseres gepflegten
Gartens auf der Karthause ge-
sucht. Tel.  0261-551852.

WIR  VERMIETEN unser privates,
MODERNES  UND  KOMPAKTES
WOHNMOBIL, gepflegt, Vollaus-
stattung (Markise, Fahrradträger,
Rückfahrkamera, Klimaanlage,
CD-Radio, SOG-WC) Etagenbet-

ten, große Garage, elektr. Pano-
ramadach, viel Stauraum, ge-
räumiges Bad mit Duschkabine,
Kühlschrank mit Gefrierfach,
drehbare Fahrerhaussitze. Inte-
ressenten wenden sich bitte an
Wohnmobil-KKarthause@web.de

SENIORENHILFE,  HAUSHALTS-
HILFE,  BOTENGÄNGE,  GARTEN-
ARBEITEN. Brauchen Sie Hilfe in
Ihrem Alltag? Folgende Hilfe
biete ich Ihnen an: Einkaufs-
service, Fahr- und Botendienste,
Begleitungen zu Ärzten und Be-
hörden, Rund ums, am und im
Haus, sonstiges z.B. (PC-Pro-
bleme, TV-DVD-SAT anschlie-
ßen). Tel.:  0151-111026241

DOZENTIN  FÜR  DEUTSCH erteilt
Deutschunterricht für Ausländer,
Einzel- oder Kleingruppen. Tel.:
9425198

GRUND-  HAUPT-  UND  SONDER-
SCHULLEHRERIN  erteilt qualifi-

zierten Nachhilfeunterricht. Nä-
heres unter Tel.:  9425198

STUDENT  GIBT  NACHHILFE in
Mathematik, Englisch & Franzö-
sisch. Klasse 5-10. Tel.:  0160/
94405099

25

>Achtung!<
Anzeigenschluss

für die 
Ausgabe Juni:
Abgabe der

Kleinanzeigen bis 
18.05.2012

- Steuerliche Beratung in allen
Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 
gegenüber Finanzbehörden
(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 
Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 
Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube
Hohenzollernstraße 130

56068 Koblenz
Tel.: 0261 - 914 69 214
Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de

KleinanzeigenDER KARTHÄUSER
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20 Jahre Betreuungsrecht be-
deutet 20 Jahre Engagement von
vielen ehrenamtlichen Betreuer-
innen und Betreuern in Koblenz.
Dafür gilt ein herzliches Danke-
schön zu sagen für die besonde-
ren Leistungen im Bereich der
rechtlichen Betreuungen. Daher
laden die Koblenzer Betreuungs-
vereine der AWO, Diakonie,
Lebenshilfe und der SKF in
Zusammenarbeit mit der Betreu-
ungsbehörde der Stadtverwal-
tung Koblenz am Mittwoch, 9.
Mai, zu einer Veranstaltung ein.
Sie wird um 15 Uhr von Ober-
bürgermeister Prof. Dr. Joachim
Hofmann-Göttig, der auch Schirm-
herr ist, im Jugend- und Bürger-
zentrum Karthause, Potsdamer
Straße 4 eröffnet.
Für die Teilnehmer werden ver-
schiedene Workshops angebo-
ten zu den Themen:
1. Freiheitsentziehende Maß-
nahmen – Möglichkeiten der
Vermeidung in Altenpflegeein-
richtungen 
2. Stärkung der Ressourcen für
das Ehrenamt – praktisch erleben 

3. Patientenverfügung – Mög-
lichkeiten und Grenzen.
Den Abschluss bildet eine kleine
Feier, bei der den Betreuerinnen
und Betreuer von Vertretern der
Betreuungsbehörde der Stadt

Koblenz, des Amtsgerichtes
Koblenz und des Landesamtes
für Jugend, Familie, Versorgung,
Mainz, für ihr ehrenamtliches
Engagement gedankt wird. Die
Veranstaltung soll gegen 19 Uhr

ausklingen.
Anmeldungen bitte an die
Betreuungsbehörde der Stadt
Koblenz, Ursula Lang, Telefon:
0261/ 1292238 oder Mail: ursu-
la.lang@stadt.koblenz.de

20 Jahre rechtliche Betreuung – 
Dank an ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer
Koblenzer Betreuungsvereine laden am 9. Mai ins Jugend- und Bürgerzentrum Karthause ein

Das  Foto  zeigt  v.l.n.r.:  Sabine  Witteriede-GGilcher  (Koblenzer  Betreuungsverein  der  AWO  e.V.),  Ursula  Lang
(Stadtverwaltung  Koblenz  Betreuungsbehörde),  Thomas  Denn  (Betreuungsverein  im  Diakonischen  Werk
des  Kirchenkreises  Koblenz  e.V.),  Hildegard  Jäger  (Betreuungsverein  der  Lebenshilfe  Koblenz  e.V.),
Verena  Bruchof  (Betreuungsverein  Sozialdienst  Kath.  Frauen  Koblenz  e.V.).

Wohin an Muttertag? Diese Frage
stellt sich in diesem Jahr  in
Koblenz nicht! Denn an diesem
Sonntag, 13.5., locken die bei-
den Ex-BUGA-Botschafter Willi &
Ernst zum vierten Mal mit ihrer
großen Show auf die Festung
Ehrenbreitstein. Beginn ist um
11 Uhr an bewährtem Ort, der
ehemaligen Sparkassen-Bühne. 
Mehr als 6.000 Besucher lock-
ten die Koblenzer Kult-Rentner
Willi Naumann und Ernst Schnei-
der während der Bundesgarten-
schau 2011 zu ihrer „Großen
BUGA-Show“ auf die Festung
Ehrenbreitstein. Nach der dritten
Show fragten sich (nicht nur) die
Fans: Gibt es ein Leben nach der
BUGA? Heute kennen wir die
Antwort: „Ja – und das sogar für
die beiden pensionierten BUGA-
Botschafter Willi & Ernst. Denn
auch sie sind am 13. Mai 2012

mit der vierten Ausgabe ihrer
sonntäglichen Show für Jung und
Alt beim „BUGA-Festival 2012“
vertreten. Und wie bei den drei
höchst kurzweiligen und erfol-
greichen Shows 2011, ändert
sich auch dieses Mal nichts an
dem bewährten Konzept aus
Information, Talk, Unterhaltung,
Musik und Spiel. 

Seien Sie dabei, wenn die bei-
den Rentner wieder Prominente
aus der Region (u.a. Thomas
Metz, Berti Hahn, Roberto Capi-
toni) begrüßen und zu unterhalt-
samen Spielen herausfordern,
sie Auszüge aus ihrem aktuellen
Programm präsentieren und
Musik vom „Tanzorchester Güls“
erklingt. Die „Willi & Ernst BUGA-
Reloaded-Show ist ein Muss für
die ganze Familie. Und wie ge-
sagt, besonders für die Mütter!   

„Die große WILLI & ERNST-BUGA-Reloaded-Show“ 
Kult-Rentner locken beim BUGA-Festival 2012 auf die Festung Ehrenbreitstein - Gugge! Hiere! Staune!

Willi  &  Ernst  sind  zurück!  Am  Muttertag  locken  die  beiden  Kult-
Rentner  wieder  die  Massen  zu  ihrer  „Großen  Willi  &  Ernst-SShow“  auf
die  Festung  Ehrenbreitstein. Archivfoto: Schupp
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JuBüZ aktuell

Am Mittwoch, 23. Mai, von 9.30
Uhr bis 11.30 Uhr haben Eltern
wieder die Möglichkeit sich bei
einem leckeren Frühstück auszu-
tauschen. Dieses Mal wollen wir
aber auch kreativ werden und

unsere Fantasie ausleben. Mate-
rialien rund um das Thema „Früh-
ling“ werden zur Verfügung ge-
stellt und die Ideen werden im
Austausch miteinander sicher
sprudeln. Wir freuen uns auf Sie!

Christine Rieder-Lange und
Bärbel Modrok laden in
Kooperation mit den JuBüZ am
Freitag, 11.05.2012 um 18 Uhr
in den Saal des Jugend- und
Bürgerzentrums ein. Mit großem
Gong, Kristallklangschalen und

Trommeln entführen sie das
Publikum in die faszinierende
Welt der Klänge. Eine Klangwelt,
die für große und kleine Men-
schen gleichermaßen inspirie-
rend sein kann. Das schöne an
den Klanginstrumenten ist, dass

auch der musikalische Laie ganz
schnell einen Zugang zu ihnen
findet. So besteht die Möglich-
keit im zweiten Teil der Ver-
anstaltung die Instrumente aus-
zuprobieren. Wer dieses gerne
regelmäßig tun möchte ist herz-

lich eingeladen zum Trommel-
treff an jedem 1. und 3. Don-
nerstag eines Monats von 18 Uhr
bis 20 Uhr in Raum 4 (Eingang
Jugendbereich). Wir freuen uns
auf Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer jeden Alters.

Telefon 0261 - 914060000

Am Mittwoch, 2.5., lädt das
Jugend- und Bürgerzentrum alle
Karthäuser Bürger/innen ab
9.30 Uhr zum beliebten Stadt-
teilfrühstück ein. Alle Besucher/
innen haben die Möglichkeit
zwei Stunden in geselliger Run-
de und lockerer Atmosphäre ge-
meinsam im JuBüZ zu frühstück-
en, sich über Neuigkeiten auszu-
tauschen, als auch neue Be-
kanntschaften zu knüpfen. Er-
gänzt wird der Frühstückstreff
durch ein attraktives Programm.

Auf Einladung des Jugend- und
Bürgerzentrums wird Joachim
Gröger, Mitbegründer der Orga-
nisation „Menschen für Men-
schen“ und „Mann der ersten
Stunde“,  beim Stadtteilfrüh-
stück einen öffentlichen Power-
Point-Vortrag unter dem Motto
„Praktizierende Humanität – Die
Hilfe zur Selbsthilfe“, ohne
Elendsbilder halten. Der Eintritt
ist frei. Er wird über die Arbeit der
Organisation, die am 13.11.
1981 als Verein gegründet wur-
de, berichten und sich den Fra-
gen der Zuhörer anschließend
stellen. Die Stiftung „Menschen
für Menschen“ arbeitet aus-
schließlich in Äthiopien und
betreut z. Zt. zehn Projekte deren
Gesamtfläche mit 50.000 km²
größer ist als die Schweiz. Von
der effektiven Hilfe zur Selbst-
entwicklung konnten bisher 4,5
Mio. Menschen direkt und über
12 Mio. indirekt profitieren. Ca.
10 Mio. Menschen haben bisher
eine medizinische Betreuung

durch den Bau von Krankenhäu-
ser, -stationen und -posten,
sowie Kliniken erhalten.

Mit den anvertrauten Spenden-
geldern aus der ZDF-Sendung
„Wetten, dass ...?“ am 16. Mai
1981 begann der Aufbau eines
Hilfsprojektes in Äthiopien in
eigener Verantwortung, selbst-
ständiger Planung und unter per-
sönlicher Kontrolle von Karlheinz
Böhm. Aus dem bescheiden und
realistisch geplanten Anfangs-
projekt ist heute eine in Äthio-
pien hoch angesehene Hilfsor-
ganisation geworden, die in
sechs großen Regionen des
Landes eine Vielzahl von Projek-
ten betreibt. Sie haben nur ein
Ziel: Jenen Menschen, die von
Dürre und Hunger bedroht dem
Tod oft näher sind als dem
Leben, wieder eine Zukunft in
Eigenverantwortung zu ermög-
lichen. 
Die Hilfe von „MfM“ erfolgt be-
dingungslos. Das heißt unab-
hängig von politischen, wirt-
schaftlichen oder religiösen In-
teressen. Die langfristigen Hilfs-
projekte gehen alle vom Aufbau
auf den bestehenden äthiopi-
schen Verhältnissen aus und
sollen die Lebensgrundlagen der
Bevölkerung sichern, verbessern
und ausbauen; sie in der Zu-
kunft unabhängig von fremder
Hilfe machen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann sind Sie herzlich zum
nächsten Stadtteilfrühstück ein-
geladen.

Das Ensemble des Stadtteilthea-
ters Karthause präsentiert am
Freitag, 01. Juni 2012 um 20 Uhr
im Saal des Jugend- und Bürger-
zentrums, Potsdamer Str. 4, die
Theaterpremiere des neuen
Stückes „Freie Sicht“ des renom-
mierten Bühnenautors Marius
von Mayenburg.  Weitere Vor-
stellungen finden am 2. Juni um
20 Uhr und am 3. Juni um 16.30
Uhr statt.
Zum Inhalt: Die Handlung von
„Freie Sicht“ basiert nicht auf
Rollen und Charakteren, son-
dern auf der Darstellung einer
anonymen Gruppe, einem
„Schwarm“ Erwachsener, der
sich über beunruhigende Verhal-
tensänderungen der eigenen
Kinder austauscht. „Freie Sicht“
ist ein Stück über den Verlust
innerer Sicherheiten: Gleichzei-
tig geht eine diffuse Angst vor

Terror um. Kontrollverlust be-
stimmt den Blick auf Sicher-
geglaubtes. Geht von den Kin-
dern eine reale Bedrohung aus
oder hat sich hier eine Sorge nur
paranoid verselbständigt? Die
allgemeine gesellschaftliche
Verunsicherung führt zu einer
kollektiven, hysterische Kurz-
schlussreaktion.

Mit „Freie Sicht“ wagt sich das
Amateurtheaterensemble unter
der Leitung des JuBüZ-Leiters
Michael Lüdecke an eine aktuel-
le und kontroverse Thematik
heran und bringt die atemlose
Spielvorlage auf der Bühne. 
Im Anschluss an die Vorstellung
bietet die Stadtteiltheatergruppe
eine öffentliche Nachbesprech-
ung zum Stück an.
Eine Kartenreservierung ist unter
Tel.: 914 06 00 00 möglich.

„Menschen für Menschen“
Mitbegründer Joachim Gröger zu Gast beim Stadtteilfrühstück

Kreatives Elternfrühstück

„Freie Sicht“ -  Stadtteiltheater 
präsentiert Theaterpremiere

Aber dann nehmen sie sie mit.
Sie nehmen das Kind natürlich mit.
Sie nehmen unser Kind mit!
Wenn unser Kind eine Gefahr darstellt.
Wenn es grüne Pakete in Mülleimern verstaut.
(Marius  von  Mayenburg)

Faszination Klangerlebnis im Jugend- und Bürgerzentrum
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JUBÜZ: 9.30-11.30 Uhr, Stadt-
teilfrühstück, JuBüZ Karthause
(s.S. 27)

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

SPD-KKARTHAUSE: 19 Uhr, par-
teiöffentliche Vorstandssitzung,
„Karthäuser Treff“

SKAT:  10.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

MÖHNENCLUB  „DUCK-EENTEN“:
17 Uhr, Mitgliederversammlung
mit Neuwahlen, Winzerhof Reif,
Moselweiß

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim  

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:
14 Uhr, TuS Koblenz – FSV Mainz
05 II, Stadion Oberwerth

HANDBALL-OOBERLIGA:
19.30 Uhr, HG Saarlouis II - TV
Moselweiß, Steinrauschhalle
Saarlouis

FUSSBALL-KKREISLIGA  D: 12 Uhr,
FSV Dieblich II - VfR Eintracht II,
Dieblich

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:
14.30 Uhr, VfR Eintracht – FC
Metternich II, Kunstrasenplatz
Simmerner Str.

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause

SKAT:  18.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev.
Gemeindebrief, Clubraum Drei-
faltigkeitshaus

JUBÜZ: 15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause 

MUSEUM  MOSELWEIß:  19.30-
21.30 Uhr, Dorftreff, Museum
Gülser Str. 34-36

NARRENZUNFT  „GRÜN-GGELB“:  20
Uhr, Stammtisch, VfR-Vereins-
heim bei Costa, Konrad-Zuse-Str.

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

SKAT:  10.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

SENIOREN-UUNION: 15 Uhr, Be-
sichtigung der Feuerwehr Kar-
thause, Gerätehaus Simmerner
Str. (s. S. 10)

„JUBÜZ“:  18 Uhr, Faszination
Klangerlebnis, JuBüZ Karthause
(s. S. 27)

MUSEUM  MOSELWEIß:  
19.30 Uhr, „Schwere Zeiten auch
im Rauental“ – Vortrag von Dr.
Ewald Thul, Museum Gülser Str.
34-36

FUSSBALL-RREGIONALLIGA  WEST:
19 Uhr: 1. FC Köln II – TuS
Koblenz, Franz-Kremer Stadion
Köln

HANDBALL-OOBERLIGA:  
19.30 Uhr, TV Moselweiß – SG
Ottersheim/Bh./Zk., Sporthalle
Beatusstraße

„Der  Karthäuser“  präsentiert:
DIE  GROßE  WILLI&  ERNST  BUGA-
RELOADED-SSHOW: 11-14 Uhr,
Spiel, Spaß und Talk mit pro-
minenten Gästen, Festung Ehren-
breitstein ( s. S. 26)

FUSSBALL-KKREISLIGA  D:  11 Uhr,
VfR Eintracht II – SG Mülheim-
Kärlich II, Schmitzers Wiese

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:
14.30 Uhr, VfR Eintracht – SG
Niederfell, Kunstrasenplatz
Simmerner Str.

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause

SKAT: 18.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

AWO-KKARTHAUSE:  15 Uhr, AWO-
Stammtisch, „Karthäuser Treff“

„JUBÜZ“:  18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

ORTSRING  KARTHAUSE:
19.30 Uhr Treffen der Vereine,
„Karthäuser Treff“

Termine
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SKAT: 10.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

KSC: 19 Uhr, Preisskat, Gäste
sind herzlich Willkommen, VfR-
Vereinsheim  

FUSSBALL-RREGIONALLIGA:  
14 Uhr, TuS Koblenz – SV
Elversberg, Stadion Oberwerth

HANDBALL-OOBERLIGA:  18 Uhr,
SV 64 Zweibrücken - TV Mosel-
weiß, Ignaz-Roth-Halle Zwei-
brücken

FUSSBALL-KKREISLIGA  D: 11 Uhr,
FC Cosmos Koblenz II - VfR Ein-
tracht II, Steinstraße Moselweiß

FUSSBALL-KKREISLIGA  B:
14.30 Uhr, VfR Eintracht - TuS
Niederberg, Kunstrasenplatz
Simmerner Str.

MUSIKFREUNDE  ST.  BEATUS:  
16 Uhr, Frühjahrskonzert, Dreifal-
tigkeitshaus, Gothaer Str. (s. S. 6)

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause

SKAT: 18.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

LEHRMITTEL  KÖHLER/JUBÜZ:  
19 Uhr, Autorenlesung mit Heinz-
Peter Becker, JuBüZ (s. S. 12)

FDP-KKARTHAUSE: 19 Uhr, Vor-
standstreffen mit Bürgersprech-
stunde, VfR-Vereinsheim

MÄNNERKREIS  KARTHAUSE:  
10 Uhr, Treffen interessierter
Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-
meindebrief, Dreifaltigkeitshaus

JUBÜZ:  15-18 Uhr, Spieletreff,
JuBüZ Karthause 

JUBÜZ: 9.30-11.30 Uhr, Kreatives
Elternfrühstück, JuBüZ Karthause
(s.S. 27)

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

SKAT: 10.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

AWO-KKARTHAUSE: 19 Uhr, AWO-
Vorstandssitzung, „Karthäuser
Treff“

PRO  KONSTANTIN:  15-21 Uhr,
Wein & Genuss – WeinFeste im
Fort Konstantin (s. S. 8)

PRO  KONSTANTIN:  11-17 Uhr,
Wein & Genuss – WeinFeste im
Fort Konstantin (s. S. 8)

„JUBÜZ“: 15-17 Uhr, Erzählcafé,
JuBüZ Karthause

SKAT: 18.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!

„JUBÜZ“: 18-20 Uhr, Stadtteil-
Theater, JuBüZ Karthause 

SKAT: 10.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“,
Gäste willkommen!
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FORSTHAUS  KÜHKOPF:
10.30 Uhr, Comedy-Frühstück
mit „Rainer Zufall“ und dem ak-
tuellen Programm „Keine Bock“,
Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 54155, Forsthaus Kühkopf

Hörter  Willi
Oberbürgermeister von 
1972-1994/Ehrenbürger 
* 13.1.1930 in Koblenz
† 15.8.1996 in Koblenz

Das Leben von Willi Hörter war
auf das Engste mit Koblenz ver-
bunden. Er hat wie kein anderer
die Stadt entwickelt, geformt
und zu dem gemacht, was sie
heute ist: eine lebens- und lie-
benswerte Stadt. Bei seiner
Verabschiedung am 12.10. 1994
sagte er: „Ich habe es immer als
ein Glück empfunden, für eine
Stadt und ihre Menschen zu
arbeiten, die man liebt. Und ich
liebe Koblenz.“ Dies war sein
Bekenntnis zu seiner Heimat-
stadt und zu den Bürgern von
Koblenz.
In den vielen Jahren seines Wir-
kens und Schaffens für unser
Land hat Willi Hörter den Kob-
lenzern vor Augen geführt, wie
ein Leben für das Gemeinwohl
aussieht: als Landtagsabgeord-
neter, Vorsitzender der CDU-

Landtagsfraktion, als Ratsmit-
glied und schließlich als Ober-
bürgermeister. Es war immer
sein Bestreben, seine ganze
Kraft zum Wohle der Menschen
anzuwenden, zum Nutzen derer,
denen er sich verbunden fühlte.
Sein verantwortungsbewusstes
Handeln zum Wohle unserer
Stadt machte ihn zu einem über-
zeugenden Anwalt für staatsbür-
gerliches Engagement, im Beruf,
wie im Ehrenamt. 
Willi Hörter war ein Sohn dieser
Stadt. 22 Jahre war er Oberbür-
germeister und erster Bürger von
Koblenz. Seine Arbeit war von
Partnerschaft und Zusammen-
arbeit geprägt. Sein Name ist
untrennbar mit der Vollendung
des Wiederaufbaues von Kob-
lenz verbunden... 
Willi Hörter gehörte seit 1956
dem Stadtrat an. Von 1964 bis
1972 war er Vorsitzender der
CDU-Stadtratsfraktion. Von 1965
bis 1975 vertrat er Koblenz im
Landtag von Rheinland-Pfalz,
1971/72 als Vorsitzender der
CDU-Fraktion. Vom 14.10.1972
bis 14.10.1994 war er Oberbür-
germeister. Am 29.6.1995 er-
nannte ihn der Stadtrat zum
Ehrenbürger von Koblenz. Die
Urkunde erhielt er am 21.11.
1995 von seinem Nachfolger Dr.
Eberhard Schulte-Wissermann.
Das komplette Porträt des bis zu
seinem Tod im Hammpfad auf
der Karthause lebenden Willi
Hörter gibt es im Buch „Koblen-
zer Köpfe“.

Aus dem Buch „Koblenzer Köpfe“
von Wolfgang Schütz (624 Seiten,
660 Abbildungen und den Le-
bensbeschreibungen von 700
Personen der Stadtgeschichte
und Namensgebern von Straßen
und Plätzen, 29,80 Euro im
Buchhandel), stellt „Der Kar-
thäuser“ in loser Folge - mit
freundlicher Genehmigung des
Verlages für Anzeigenblätter -
die „Karthäuser Köpfe“ als Lese-
probe vor.

Der Autor Wolfgang Schütz, selbst Karthäuser Bürger, stellt in
seinem Buch insgesamt 27 Personen vor, die in enger Verbin-
dung zum Stadtteil Karthause stehen - von Alexander I. bis
Konrad Zuse.

Karthäuser Köpfe
TEIL 10: WILLI HÖRTER

Aus dem Buch „Koblenzer Köpfe“ (W. Schütz)
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JuBüZ: Spieletreff
zwei Mal im Mai
Dienstags (alle vierzehn Tage)
zwischen 15:00 und 18:00 Uhr
gibt es im Bürgerbereich des
JuBüZ für Erwachsene die
Möglichkeit sich zum Spielen
zu treffen. Zu Beginn eines
jeden Treffens wird bei Kaffee
und Keksen von den
Besucherinnen und Besuchern
überlegt wer was mit wem
spielen möchte. Haben sich
die Spielgruppen gebildet,
geht es ruckzuck los und es ist
jedes Mal verwunderlich wie
schnell die Zeit vergeht. Im Mai
wird an folgenden Dienstagen
gespielt: 08.05. und 22.05.12.
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Wer bei schönem Frühlingswet-
ter durch Koblenz geht, spürt
sofort wieder dieses BUGA-
Gefühl und erinnert sich an das
bunte, fröhliche Volksfest, das
im vergangenen Jahr fast 3,6
Mio. Menschen besuchten. Ein
gutes Jahr nach Eröffnung der
Bundesgartenschau Koblenz
2011 lädt die Veranstaltung
„Koblenzer Gartenkultur –
BUGA-Festival 2012“ vom 11.
bis 20. Mai täglich dazu ein, ein
abwechslungsreiches Programm
zu genießen und dabei die ehe-
maligen BUGA-Flächen neu zu
entdecken. Im Rahmen des
BUGA-Festivals 2012 wird auch
das zur Bundesgartenschau Kob-
lenz 2011 ins Leben gerufene
Lichtfestival LICHTSTRÖME statt-
finden, so dass der Schwerpunkt
des Bühnenprogramms auf dem
Abend liegt. Aber auch tagsüber
lohnt sich ein Besuch des BUGA-
Festivals 2012 auf alle Fälle.

Wie auch zur Bundesgarten-
schau Koblenz 2011 finden in
den Parkanlagen sowie auf den
bekannten Bühnen in der Fes-
tung Ehrenbreitstein (Retirierter
Graben), im Blumenhof am Deut-
schen Eck (hinter dem Denkmal)
sowie vor dem Kurfürstlichen
Schloss (Zirkularbau Süd) Veran-

staltungen mit einem breiten
Spektrum aus Musik, Theater,
Literatur und Familienunterhal-
tung statt. Dabei werden sich
viele Künstler wie beispielsweise
die Koblenzer Kult-Rentner Willi
& Ernst, The wild Bobbin‘ Ba-
boons oder die Artistokraten prä-
sentieren, die bereits auf der
Bundesgartenschau Koblenz
2011 das Publikum begeister-
ten. Hinzu kommen neue Veran-
staltungen und Top-Acts. Die
Bandbreite reicht von einem
musikalisch-literarischen Abend
mit Rufus Beck und einem Live-
Hörspielkrimi über ein Konzert
mit dem ehemaligen Genesis-
Sänger Ray Wilson und einem
Filmmusikkonzert bis hin zum
spanischen Tanztheater Mala-
sombra und einem Figurenthea-
ter für Erwachsene. Durch die
Vielfalt der Angebote ist wirklich
für Jeden etwas dabei, das den
wunderschönen BUGA-Sommer
2011 in der Stadt an Rhein und
Mosel wieder aufleben lässt.

Nachdem schon im letzten Jahr
der Online-Kalender auf der
BUGA-Internetseite ein gern ge-
nutztes Instrument war, um
einen Aufenthalt auf der Bun-
desgartenschau Koblenz 2011
zu planen, ist seit Kurzem auch

der Kalender des BUGA-Festivals
2012 online. Er ist bequem
abrufbar auf der Internetseite
www.buga2011.de. Hier findet
man den kompletten, umfangrei-
chen und vielfältigen Spielplan
und kann sich sein persönliches
Festivalprogramm in einem kul-
turellen Warenkorb zusammen-
stellen. Dazu ist es möglich,
nach Schlagworten oder Zeiträu-
men sowie nach Kategorien wie
„Musik“ oder „Familie“ zu
suchen. Zudem finden sich hier
Details über die Künstler sowie
weiterführende Links. Sowohl für
die Vorbereitung als auch für den
Besuch des Festivals ist das
handliche Programmheft ge-
dacht, das chronologisch das
komplette Programm enthält
und über den enthaltenen Ge-
ländeplan den zehnteiligen
Parcours der LICHTSTRÖME er-
läutert. Das Programmheft ist ab
Freitag, 20. April, unter anderem
an den unten genannten Vorver-
kaufsstellen erhältlich.

BBUUGGAA-FFeessttiivvaall  22001122  
ffüürr  ddiiee  ggaannzzee  FFaammiilliiee

So wie schon die Bundesgarten-
schau Koblenz 2011 hält auch
das BUGA-Festival 2012 einiges
für die ganze Familie bereit.

Unter dem Motto „Picknicken im
höchsten Garten von Koblenz“
lädt der Picknick-Tag am Sonn-
tag, 13. Mai, von 14:00 bis
18:00 Uhr zum gemeinschaft-
lichen Entspannen in den Fes-
tungspark ein. Ausgerüstet mit
Decke und Picknickkorb lässt
sich auf den Wiesen im nörd-
lichen Festungspark zwischen
Aussichtsbauwerk und Spiel-
platz Werk Bleidenberg das mit-
gebrachte Essen und das gebo-
tene Programm genießen. Davor
sind alle aufgerufen, von 11 bis
13.30 Uhr an der Festungs-
bühne bei der „Großen WILLI &
ERNST-Show“ herzhaft abzula-
chen. Die beiden Koblenzer Vor-
zeige-Rentner begrüßen Promi-
nente aus der Region, fordern sie
zu unterhaltsamen Spielen her-
aus und präsentieren Nummern
aus ihrem aktuellen Programm –
schöner kann ein bunter, fröh-
licher Frühlingstag auf dem
BUGA-Festival 2012 kaum sein. 
Für Kinder ab 4 Jahren spielt das
Theater Koblenz am Donnerstag,
17. Mai (Christi Himmelfahrt),
von 15 bis 15.40 Uhr in der
Leselounge die Geschichte vom
Traumfresserchen, in der die
Prinzessin Schlafittchen in
Schlummerland Angst vor bösen
Träumen hat. > 

BUGA-Festival 2012 
lässt Sommer 2011
nochmals aufleben 
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Am Samstag, 19. Mai, präsen-
tiert der Energieversorger KEVAG
von 19.30 bis 21.30 Uhr auf der
Bühne am Dt. Eck ein Taschen-
lampenkonzert mit Rumpelstil,
bei dem die ganze Familie mit-
rocken und swingen kann. Dabei
wird empfohlen, an Decken,
Thermoskannen und natürlich
an Taschenlampen zu denken.
Am letzten Festivaltag kann sich
der Nachwuchs dann noch ein-
mal von 11 bis 17 Uhr beim
Kinderfest im Blumenhof am
Deutschen Eck rund um den
Wasserspielplatz so richtig amü-
sieren. Auf der Bühne gibt’s
Musik und Theater, auf den
Wiesen wird gebastelt, gespielt
und getobt.

LLIICCHHTTSSTTRRÖÖMMEE

Für die Premiere der LICHTSTRÖ-
ME öffnete die Bundesgarten-
schau Koblenz 2011 im Mai letz-
ten Jahres erstmals ihre Pforten
auch in der Nacht. Acht monu-
mentale Licht-Installationen auf
der Festung Ehrenbreitstein und
im Festungspark luden nach
Einbruch der Dunkelheit zum
Flanieren in den Garten- und
Parkanlagen ein. Die Erinnerung
an mystische, unvergessliche
Bilder dürfte noch bei vielen
BUGA-Besuchern lebendig sein.
Nach dem großen Erfolg dieser
Veranstaltung, die von Zigtau-
senden bestaunt wurde, können
sich die Besucher des BUGA-
Festivals 2012 vom 11. bis 20.
Mai 2012 auf eine Neuauflage
des Illuminierungsspektakels
freuen. Die Kuratoren Bettina
Pelz und Tom Groll haben in
Abstimmung mit der BUGA-
Veranstaltungsabteilung natio-

nale und internationale Licht-
künstler verpflichtet, die für
LICHTSTRÖME 2012 sowohl
skulpturale Installationen als
auch Großprojektionen zum
Thema „Kunstformen der Natur“
realisieren. Dabei ist der
Wirkungskreis diesmal nicht auf
den Festungspark und die Fes-
tung Ehrenbreitstein beschränkt.
Stattdessen lädt ein Parcours
von zehn Lichtinstallationen in
allen drei ehemaligen Geländ-
ebereichen der BUGA Koblenz
2011 sowie am Konrad-Ade-
nauer-Ufer zu einem ausgedehn-
ten Nachtspaziergang ein. 

TTäägglliicchhee  AAnnggeebboottee  
wwäähhrreenndd  ddeess  FFeessttiivvaallss

Das Festival-Bändchen ermög-
licht zehn Tage lang den Zutritt
zum Festival-Gelände und damit
den Genuss der dort angebote-
nen Programmpunkte. Darüber
hinaus können damit während
des Festivals die Festung Ehren-
breitstein inklusive der Fes-
tungskirche sowie das Ludwig
Museum ohne zusätzlichen Ein-
tritt betreten werden. Nicht im
Festival-Bändchen inbegriffen ist
die Nutzung des Schrägaufzuges
und der Seilbahn. Entsprech-
ende Tickets sind bei dem jewei-
ligen Betreiber zu erwerben.

Die Festung Ehrenbreitstein ist
täglich von 10 bis 18 Uhr geöff-
net. Zu den Angeboten gehören
beispielsweise die Stationen der
Festungsgeschichte mit einer
Erlebnisroute durch 5.000 Jahre
Festungsgeschichte und zur mul-
timedialen Inszenierung „Aus-
grabung – 3.000 Jahre befestig-

ter Ort“. Auch sind die schon zur
BUGA sehr geschätzten Ausstel-
lungen „Peter Joseph Lenné –
Eine Gartenreise im Rheinland“
und „Mein letzter Garten –
10.000 Jahre Grabkultur an
Rhein und Mosel“ zu sehen. Am
20. Mai findet der Internationa-
ler Museumstag im Landesmu-
seum Koblenz statt. Weitere
Angebote wie eine Führung im
Waffenrock, die Büchsen-
macherwerkstatt, der Ewige
Soldat und der Festungskano-
nier laden am Wochenende zum
Zuschauen und Miterleben ein
(Startzeiten, Voranmeldung,
Preise unter www.diefestungeh-
renbreitstein.de).

Vom 12. bis 20. Mai ist die
Festungskirche täglich von 10
bis 19 Uhr geöffnet. Wie schon
zur Bundesgartenschau Koblenz
2011 findet hier täglich zwi-
schen 18.30 und 18.45 Uhr ein
Abendgebet statt: 15 Minuten
Stille, Nachdenken über ein
Bibelwort, Singen, Gebet und
Segen. Zusätzlich steht der
Besucherdienst von „Kirche auf
der BUGA“ den Gästen in der Zeit
zwischen 15 und 19 Uhr (sonn-
tags und Christi Himmelfahrt von
10 bis 19 Uhr) für Informationen
und Gespräche zur Verfügung.
Täglich ist auch die Ausstellung
„Unser Zipfel vom Paradies: Er-
innerungen und Bilder an Kirche
auf der BUGA 2011“ im Ausstel-
lungsraum in der Festungskirche
zu sehen.
Das Ludwig Museum hat wäh-
rend des BUGA-Festivals 2012
keinen Ruhetag und ist von mon-
tags bis samstags von 10.30 bis
17 Uhr, sonntags und feiertags
von 11 bis 18 Uhr geöffnet. Noch
bis zum 17. Juni ist dort die Son-
derausstellung „malerei2020
peinture“ als Kooperationspro-
jekt der Kunsthochschule Mainz
und der École des Beaux-Arts in
Toulouse zu sehen. Das Projekt
bemüht sich um einen aktiven
Dialog der beiden Länder Deut-
schland und Frankreich, so wie
ihn auch das Ludwig Museum
pflegt. Initiiert durch Winfried
Virnich (Mainz) und Katharina
Schmidt (Toulouse) im Jahre
2008, steht die Wahrnehmung
von Malerei aus dem Blickwinkel
unterschiedlicher kultureller Prä-
gungen im Focus. Parallel zu die-
ser Sonderausstellung werden
Werke aus dem Bestand des
Ludwig Museum gezeigt, unter

anderem von Dahmen, Dubuffet,
Johns, Le Gac, Picasso, Vautier.
Auch im Ludwig Museum findet
am 20. Mai der Internationale
Museumstag statt.

DDeerr  VVoorrvveerrkkaauuff  llääuufftt

Der Vorverkauf der Festival-
Bändchen hat schon am 31.
März im Rahmen der Veranstal-
tung „Koblenzer Gartenkultur –
Saisoneröffnung 2012“ begon-
nen. Für einmalig nur 15 Euro –
soviel kostet das am Arm zu tra-
gende Bändchen – lässt sich das
Festival an allen zehn Tagen
genießen (Kinder bis einschließ-
lich 14 Jahre sind frei, Stichtag
ist der 11. Mai). Lediglich für das
Musical Gala-Konzert am 11. Mai
und für das Konzert des Staats-
orchesters Rheinische Philhar-
monie am 18. Mai muss zuvor
gegen eine geringe Sitzplatz-
gebühr von 5 Euro (zuzüglich
eventueller Reservierungsge-
bühren) ein Platz reserviert wer-
den. Die Reservierung ist beim
Theater der Stadt Koblenz sowie
bei allen Ticket-Regional-Anbie-
tern erhältlich. Vorverkaufsstel-
len für das Festival-Bändchen
sind das Theater Koblenz, die
Buchhandlung Reuffel (Obere
Löhr und Löhrstraße), die Pavil-
lons der Seilbahn an Tal- und
Bergstation, der Museumsshop
der GDKE (Entrée-Gebäude vor
der Festung), das Bauzentrum
Röhrig in Treis-Karden sowie die
Koblenz-Touristik (am Bahnhof
und am Jesuitenplatz). Das
Bändchen ist natürlich während
des Festivals auch an den
Abendkassen erhältlich.

In geringem Umfang stehen im
Festungspark kostenpflichtige
Parkplätze am Entréegebäude
sowie an der Wehrtechnischen
Studiensammlung (WTS) zur
Verfügung, von der an den bei-
den Wochenenden regelmäßig
ein Shuttle zum Veranstaltungs-
gelände pendeln wird. Da der
Parkraum jedoch begrenzt ist,
empfiehlt die BUGA Koblenz
2011 GmbH den Besuchern des
Festivals, nach Möglichkeit zu
Fuß, mit dem Fahrrad oder mit
öffentlichen Verkehrsmitteln an-
zureisen. Die Seilbahn fährt
während des Festivals durchge-
hend von 10 bis 0.30 Uhr, der
Schrägaufzug von 6 bis 0.30 Uhr.
Weitere Infos sind auf der
Internet-Seite www.buga-festi-
val2012.de abrufbar.
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